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Die 

 
dem 

 
Jesus 

Übersetzung siehe Text 

 
dienenden 

weitere Übersetzung siehe Text 

 
Weiber 
Frauen 

 
1.)  1.) 

 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
Und (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 
 

 
: 

 
prp dt  

evn tw/| 
In dem 

Infolge von  

 
a, B, R: av [A: av] 

|kaq&exh/j| @ex̀h/j# 
|gemäß-dem Haben| [nächst habbaren Tag], 

|gemäß-der Gegebenheit| [nächsten Tag] 

 
 3 p no ma 

kai. auvto.j 
auch er 

 selbst 

 
a: 3 p a1 kt [A, B, R: 3 p ipe] 

|di&w,deusen| @di&w,deuen# 
|(de facto) auf den Wegen-durchwandelte er| [auf den Wegen-durchwandelte er] 

 
  

  
sie entsprechend 

 
prp ak  ak fe 

kata.  po,lin 
gemäß der Vielige 

  aus vielen Bestehende 
  Stadt, 

 
 

kai. 
und 

 
prp ak  ak fe 

  kw,&mhn 
gemäß dem nicht

2
-Verwehrten

1 

  Dorf 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (auch ipe statt a): 

„Infolge von dem, 
ja nächst habbaren Tag, 
durchwandelte er, ja er, 

auch auf den Wegen sie entsprechend gemäß der Stadt und gemäß dem Dorf,“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben (ipe statt a): 

„Infolge von dem, 
ja gemäß dem Haben, 

durchwandelte er, ja er, 
auch auf den Wegen sie entsprechend gemäß der Stadt und gemäß dem Dorf,“ 

 

Die 

dem 

Jesus 

dienenden 

Weiber 

 

Und 

es 

geschah 

(jetzt)
a
 

individuell: 

1
Infolge 

1
von 

1
dem, 

1
ja 

1
gemäß 

1
dem 

1
Haben, 

1
durchwandelte 

1
er, 

1
ja 

1
er 

1
auch 

1
(de facto)

a
 

1
auf 

1
den 

1
Wegen 

1
sie 

1
entsprechend 

1
gemäß 

1
der 

1
Stadt 

1
und 

1
gemäß 

1
dem 

1
Dorf 
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als ein 

 
pt pr no ma  

khru,sswn kai. 
Heroldender und 

als Herold Ausrufender  
Predigender  

 
  

  
als ein 

 
pt pr no ma md/ps 

euv&aggelizo,menoj 
selbst das Wohl-Kündender 

selbst das Wohl-Verkündender 
selbst frohe-Botschaft Verkündender 

selbst Ev-angelium Verkündender 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
zum Wohl-Künden Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 

zum Wohl-Verkünden Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 
zum frohe-Botschaft Verkünden Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 

zum Ev-angelium Verkünden Veranlaßtseiender / Veranlaßtwerdender 
 

 ak fe 

th.n basilei,an 
die voranschreitene Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
das Königreich 
das Königtum 
die basisgebende Mannschaft 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes, 

 
  

kai. oi ̀
Auch die 
Und  

 
no ma pl prp dt 

dw,&deka su.n 
zweie-und zehne samt 

zwölfe zusammen mit 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm waren sie 

 

 
als 

 
ein 

 
Predigender 

 
und 

 
ein 

 
selbst 

 
die 

 
Königsherrschaft 

 
des 

 
Gottes 

 
als 

 
frohe 

 
Botschaft 

 
Verkündender, 

 
Auch 

 
die 

 
zwölf 

 
waren 

 
zusammen 

 
mit 

 
ihm 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 1.38 
Luk 4.43 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.7 
Luk 9.2 
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2.)  2.) 
 no fe pl pna no fe pl 

kai. gunai/ke,j tinej 
und Weiber irgendwelche 

 Frauen 
ir
einige, 

 
pn no fe pl 3 p pl ipe 

ai] h=san 

welche waren sie 
 

pt pr no fe pl md/ps 

teqer&apeume,nai 
sich Wärme-Ableitenlassenhabende 
sich Genesenmachenlassenhabende 
sich Heilbehandlenlassenhabende 
sich Bedienstleistenlassenhabende 

sich Ther-apierenlassenhabende 
 

pt pr no fe pl md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
Wärme-Abgeleitetworden(seiend)e 
Genesengemachtworden(seiend)e 

Heilbehandeltworden(seiend)e 
Bedienstleistetworden(seiend)e 

Ther-apiertworden(seiend)e 
 

prp gn  gn ne pl  

avpo.  pneuma,twn  
von den Geistern, den 

  Atmungen  
 

a, Q: aj gn ne pl [A, B, R: aj gn ne pl] 

|av&kaq&a,rtwn| @ponh&rw/n# 
|nicht-allbezüglich-Schmutz enthobenen| [pein-zufließenlassenden] 

|un-reinen| [bösen] 
 

 prp gn  

kai.   
und von den 

 
gn fe  

av&sqeneiw/n  
Kraft

2
-losigkeiten

1 
: 

Un-Gestähltheiten  
Schwachheiten,  

 
 hebrÜ: no fe 

 Mari,a 
Die Erbittertseiende 

 Maria, 
 

 pt pr no fe md/ps 

h̀ kaloume,nh 
die sich Rufenlassende 

 
pt pr no fe md/ps (Zustand) pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

  
Gerufenseiende Gerufenwerdende 

 
hebrÜ: no fe prp gn 

Magdalhnh, avfV 
Zugehörige zu dem Kleinodlichen von 
Zugehörige zu dem Turmartigen  

Magdalenerin,  
 

pn gn fe no ne pl 

h̀j dai&mo,nia 

welcher einzelne
2
-Zerteiler

1 

 sich Tummelnde 
 zu Bändigende 
 öffentliche Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollende 
 abtrünnige Gottwesen 
 Dä-monen, 

 
no ne pl 3 pl plpe 

ep̀ta. evx&elhlu,qei 
siebene, heraus-gekommen waren sie, 

 

 

und 

ir
einige 

Weiber, 

welche 

solche 

waren, 

die 

sich 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

von 

den 

1
unreinen 

Geistern 

und 

von 

den 

Schwachheiten 

genesenmachen 

lassen 

haben: 

Maria, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

>>>Magdalenerin<<< 

gerufen 

wird, 

von 

welcher 

sieben 

Dämonen 

herausgekommen 

waren, 

 
 
 
 

Mat 27.55+56 
Mar 15.40+41 

Luk 23.49 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 20.11 
 
 
 
 
 
 

Mar 16.9 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„bösen“ 
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3.)  3.) 
  

kai.  
und die 

 
hebrÜ: gn fe  

VIw&a,nna  
die des Werdenmachenden-Gnaden das 

die von JHWHs-Gnaden die 
Jo-hanna,  

 
no fe  

gunh.  
Weib des 
Frau  

 
hebrÜ: gn ma  

Couza/  
Vorgesehenen des 

(Bergung Bereitenen)  
Chouzas  

 
gn ma  

evpi&tro,pou  
Auf-Drehers des 
Gestatters  

Bevollmächtigten  
zugänglich Machenden  

 
gn ma  

~Hrw,|dou kai. 
Heroischen und 

Heldenhaften  
Herodes,  

 
 hebrÜ: no fe 

 Sousa,nna 
die Lilienartige 

 Susanna, 

 
 aj no fe pl 

kai. e[terai 
und anderweitige, 

 
aj no fe pl pna no fe pl 

pollai, ai[&tinej 
viele, welche-irgend 

 
3 p pl ipe 

di&hko,noun 
durch-Staub gingen sie 

durchweg-mit Staub in Berührung kamen sie 
dienten sie 

als Dia-kon wirkten sie 
 

a, a1, a2, A, R: 3 p dt ma [B: 3 p pl dt ma] 
|auvtw/|| @auvtoi/j# 
|ihm| [ihnen] 

 
prp gn  

evk tw/n 
aus den 

 
pt pr gn ne pl 

ùp&arco,ntwn 
im unteren-Anfang als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 
im unteren-Beginn als Ausgangspunkt der Daseinsgrundlage Seienden 

gehörenden Besitztümern, 
 

a: 3 p pl gn ma [a1, a2, A, B, R: 3 p pl dt fe] 
|auvtw/n| @auvtai/j# 

|ihrerseits| [ihnen]. 
|ihren|  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„welche irgend ihnen aus den ihnen gehörenden Besitztümern dienten.“ 

 

und 

Johanna, 

das 

Weib 

des 

Chouzas, 

des 

Bevollmächtigten 

des 

Herodes, 

und 

Susanna 

und 

viele 

anderweitige, 

1
welche 

1
irgend 

1
ihm 

1
aus 

1
den 

1
gehörenden 

1
Besitztümern 

1
ihrerseits 

1
dienten. 

 
 
 
 

Luk 24.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.1 
Mar 6.14 
Luk 3.19 
Luk 9.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 23.55 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„welche 

irgend 

ihm 

aus 

den 

ihnen 

gehörenden 

Besitztümern 

dienten.“ 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 

 
in Bezug auf 

 
einen 

 
Säenden 

 
4.)  4.) 

prp gn  

  
Ausgrund des 
Voraus  

Angesichts  
Durchweg  
Während  

 
a, MS 1424: pt pr gn ma [A, B, R: pt pr gn ma] 

|sun&o,ntoj| @sun&io,ntoj# 
|ihr Dasein-Gemeinsamhabenden| [ihr Dasein-Zusammenlegenden] 

|Zusammen-Seienden| [Zusammen-Kommenden] 

 
  gn ma  

de.  o;clou  
aber der Belästigenden der 

  Menge  
  Volksmenge,  

 
aj gn ma  prp gn gn ma pl 

pollou/ kai.  tw/n 
vielzähligen, und ausgrund der 

  voraus  
  angesichts  

  durchweg  
  während  

 
prp ak  ak fe 

kata.  po,lin 
gemäß der Vielige 

  aus vielen Bestehende 
  Stadt 

 
pt pr gn ma pl md/ps pt pr gn ma pl md/ps (Zustand) 

evpi&poreuome,nwn  
individuell allgebiets-Gehenden zum allgebiets-Gehen Veranlaßtseienden 
individuell daraufhin-Gehenden zum daraufhin-Gehen Veranlaßtseienden 

 
pt pr gn ma pl md/ps (Vorgang) prp ak 

 pro.j 
zum allgebiets-Gehen Veranlaßtwerdenden zu 
zum daraufhin-Gehen Veranlaßtwerdenden  

 
3 p ak ma 3 p a2 ig prp gn  

auvto.n ei=pen dia.  
ihn (jetzt) sagte er durch einen 
ihm   einen 

   eine 
   eine 
   einen 

 
gn fe 

para&bolh/j 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-Bel 
Vergleich 

 
 

 
: 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber ausgrund des (fortlaufenden)
pt

 Zusammenkommens der vielzähligen Volksmenge“ 

 
Parabel 

 
in 

 
Bezug 

 
auf 

 
einen 

 
Säenden 

 
 

1
Aber 

 
1
ausgrund 

 
1
des 

 
1
(fortlaufenden)

pt 

 
1
Zusammenseins 

 
1
der 

 
1
vielzähligen 

 
1
Volksmenge 

 
und 

 
ausgrund 

 
der 

 
gemäß 

 
der 

 
Stadt 

 
zum 

 
allgebiets 

 
Gehen 

 
zu 

 
ihm 

 
Veranlaßtseienden, 

 
sagte 

 
er 

 
(jetzt)

a 

 
durch 

 
eine 

 
Parabel: 

 

 
31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.1-9 
Mar 4.1-9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 2.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.10+11 
Mat 13.34+35 

Mar 4.11 
Mar 4.33+34 
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5.)  5.) 
3 p a2 dp kt  pt pr no ma 

evx&h/lqen o ̀ spei,rwn 
(De facto) heraus-kam er der Säende 

 
prp gn gn ne  

 tou/  
betreffs dessen, um 

 
if a1 ig  ak ma 

spei,rai to.n spo,ron 
(jetzt) zu säen die Saat, 

  Sporen 
 

a, B, R: 3 p gn ma [A: 3 p gn ma] 

|auvtou/| @e``&autou# 
|seinerseits| [seiner-selbst]. 

|seine|  
 

 prp dt dt ne 

kai. evn tw/| 
Und in dem, 

 infolge von  
 

if pr prp ak 3 p ak ma 

spei,rein  auvto.n 

zu säen in Bezug auf ihn, 
 

a, A, R: pna no ne [B: pna no ne pl]  

|o]| @a]#  
|etwelches| [etwelche, jedes 

 
   

   
einzelne von ihnen] 

 
 3 p a2 kt prp ak 

me.n e;pesen para. 
das bleibt, (de facto) fiel es neben 

 
 ak fe  

th.n o`do,n kai. 
dem Weg und 

 
3 p a1 ps kt  

kat&epath,qh kai. 
(de facto) herab-getreten wurde sie und 

(de facto) allbezüglich-getreten wurde sie  
(de facto) nieder-getreten wurde sie  
(de facto) jeweils-zertreten wurde sie  

 
 no ne pl  

ta. peteina. tou/ 
die fliegenden Wesen des 

 Flügler  
 flatternden Wesen  

 
gn ne 3 p a2 kt 

ouvr&anou/ kat&e,fagen 
sichtbar-Oberen (de facto) von oben herab-fraß es 

Himmels (de facto) allbezüglich-fraß es 
 

    

    
jedes einzelne von ihnen, 

 
a, A, R: 3 p ak ne [B: 3 p ak ne pl] 

|auvto,| @auvta# 
|es| [sie]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 
„Der Säende kam (de facto)

a
 heraus, betreffs dessen, um (jetzt)

a
 die Saat seiner selbst zu säen. 

Und infolge von dem, (jetzt)
a
 in Bezug auf ihn zu säen, - das bleibt - 
etwelches 

fiel (de facto)
a 
 neben dem Weg und wurde (de facto)

a
 niedergetreten, 

und die fliegenden Wesen des Himmels, 
jedes einzelne von ihnen fraß es (de facto)

a
 allbezüglich.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Der Säende kam (de facto)
a
 heraus, betreffs dessen, um (jetzt)

a
 seine 

d
 Saat zu säen. 

Und infolge von dem, (jetzt)
a 
 in Bezug auf ihn zu säen, das bleibt, 

etwelche, 
jedes einzelne von ihnen fiel (de facto)

a 
neben dem Weg und wurde (de facto)

a 
niedergetreten, 

und die fliegenden Wesen des Himmels, 
jedes einzelne von ihnen fraß sie (de facto)

a
 allbezüglich.“ 

 
1
Der 

 
1
Säende 

 
1
kam 

 
1
(de facto)

a 

 
1
heraus, 

 
1
betreffs 

 
1
dessen, 

 
1
um 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
seine 

d
 Saat 

 
1
zu 
 

1
säen. 

 
1
Und 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
dem, 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
in 
 

1
Bezug 

 
1
auf 

 
1
ihn 

 
1
zu 
 

1
säen, 

 
1
- das bleibt - 

 

1
etwelches 

 
1
fiel 

 
1
(de facto)

a 

 
1
neben 

 
1
dem 

 
1
Weg 

 
1
und 

 
1
wurde 

 
1
(de facto)

a 

 
1
niedergetreten, 

 
1
und 

 
1
die 

 
1
fliegenden 

 
1
Wesen 

 
1
des 

 

Himmels, 
 

1
jedes 

 
1
einzelne 

 
1
von 

 
1
ihnen 

 
1
fraß 

 
1
es* 

 
1
(de facto)

a 

 
1
allbezüglich. 

 
 
 
 
 
 

Joh 8.42 
Joh 13.3 

Joh 16.27+28+30 
Joh 17.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 13.18) 
Mar 4.14 
Luk 8.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vgl. 
2 Kor 5.10 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.4 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.19 
Mar 4.15 
Luk 8.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

„etwelches“ 
bzw. 

„etwelche“ 
siehe 

umseitig 
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6.)  6.) 
 aj no ne 

kai. e[teron 
Und anderweitiges 

 

a, a1, a2, A, R, P 075: 3 p a2 kt 

|e;pesen| 

|(de facto) fiel es| 
 

[B: 3 p a2 kt] 

@kat&e,pesen# 
[(de facto) herab-fiel es] 
[(de facto) nieder-fiel es] 

 

prp ak a, a1, a2, A, R 

evpi. |th.n| 
auf |den| 

 |die| 
 

B, P 075 ak fe 

 pe,tran 

[den] Felsen 
[die] Petra 

 
  

kai.  
und als 

 

pt a2 no ne ps kt 

fue.n 
(de facto) Sprossengemachtworden(seiend)es 

(de facto) zum Sprossen Veranlaßtworden(seiend)es 
(de facto) zur natürlichen Ausdehnung Veranlaßtworden(seiend)es 

 

3 p a1 ps kt 

evxhra,nqh 

(de facto) vertrocknengemacht wurde es 
(de facto) zum Vertrocknen gebracht wurde es 

 

a prp ak 

kai. dia. 
auch wegen 

 

ak ne  

to.  
das weil 
des,  

 

  

mh.  
nicht in 

 

  

  
der Lage 

 

if pr ak fe 

e;cein ivkma,da 

zu haben Feuchtigkeit. 
 

1
aL, 1. Korr. Codex Sinaiticus, 2. Korr. Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, und Textus Receptus schreiben: 

„Und anderweitiges fiel (de facto)
a
 auf den Felsen, 

und nachdem es (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 zum Sprossen veranlaßt worden war, 

wurde es deswegen zum Vertrocknen gebracht, 
weil es nicht in der Lage war, Feuchtigkeit zu haben.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und anderweitiges fiel (de facto)
a
 auf den Felsen herab, 

und nachdem es (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 zum Sprossen veranlaßt worden war, 

wurde es deswegen zum Vertrocknen gebracht, 
weil es nicht in der Lage war, Feuchtigkeit zu haben.“ 

1
aL, Papyrus 75 schreibt: 

„Und anderweitiges fiel (de facto)
a
 auf den Felsen, 

und nachdem es (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 zum Sprossen veranlaßt worden war, 

wurde es deswegen zum Vertrocknen gebracht, 
weil es nicht in der Lage war, Feuchtigkeit zu haben.“ 

 

1
Und 

1
anderweitiges 

1
fiel 

1
(de facto)

a
 

1
auf 

1
den 

1
Felsen, 

1
und 

1
nachdem 

1
es 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
zum 

1
Sprossen 

1
veranlaßt 

1
worden 

1
war, 

1
wurde 

1
es 

1
auch 

1
deswegen 

1
zum 

1
Vertrocknen 

1
gebracht, 

1
weil 

1
es 

1
nicht 

1
in 

1
der 

1
Lage 

1
war, 

1
Feuchtigkeit 

1
zu 

1
haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.20 
Mar 4.16 
Luk 8.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 15.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Jak 1.11) 
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7.)  7.) 
 aj no ne 

kai. e[teron 
Und anderweitiges 

 
3 p a2 kt a, B, R: prp dt 

e;pesen |evn| 
(de facto) fiel es in 

 
[A: aS]  

@evm#  
 der 

 
aj dt ne  

me,sw| tw/n 
Mitte der 

mitten  

 
gn fe pl  

avk&an&qw/n kai. 
spitz-Hinauf-Gesetzten und 

Spitz-Blumen  
Dornpflanzen  

dornigen Ackerteilen  

 
 

 
als 

 
a, A: pt a2 no fe pl ps kt 

|sun&fuei/sai| 
(de facto) zusammen-Sprossengemachtworden(seiend)e 

(de facto) zusammen-zum Sprossen Veranlaßtworden(seiend)e 
(de facto) zusammen-zur natürlichen Ausdehnung Veranlaßtworden(seiend)e 

 
[B, R, P 075: aS] 

@sum&fuei/sai# 

 
 ak fe pl 

ai ̀ a;k&an&qai 
die spitz-Hinauf-Gesetzten 

 Spitz-Blumen 
 Dornpflanzen 
 dornigen Ackerteile 

 
a: 3 p pl a1 kt 

|e;pnixan| 
|(de facto) den Geistentzug veranlaßten sie| 

|(de facto) erstickten sie| 
|(de facto) erwürgten sie| 

 
[a2, A, B, R, P 075: 3 p pl a1 kt] 

@avp&e,pnixan# 
[(de facto) entsprechend-den Geistentzug veranlaßten sie] 

[(de facto) entsprechend-erstickten sie] 
[(de facto) ab-würgten sie] 

 
a, a2, A, B, R: 3 p ak ne [P 075: 3 p ak ne pl] 

|auvta,| @auvta# 
|es| [sie]. 

 
1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„erstickten die Dornpflanzen sie (de facto)
a
 entsprechend.“ 

 

Und 

anderweitiges 

fiel 

(de facto)
a
 

inmitten 

der 

Dornpflanzen, 

und 

nachdem 

sie 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

zum 

Sprossen 

veranlaßt 

worden 

waren, 

1
erstickten 

1
die 

1
Dornpflanzen 

1
es* 

1
(de facto)

a
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 4.3 
Mat 13.22 
Mar 4.18 
Luk 8.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.22 
Mar 4.19 
Luk 8.14 

 
Heb 6.8 

 
 

*e: 

„etwelches“ 
bzw. 

„etwelche“ 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„erstickten 

die 

Dornpflanzen 

es 

(de facto)
a
 

entsprechend.“ 
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8.)  8.) 
 aj no ne 

kai. e[teron 
Und anderweitiges 

 

a, a1: 3 p ipe [a2, A, B, R: 3 p a2 kt] 

|e;fuen| @e;pesen# 
|sproßte es| [(de facto) fiel es] 

|als Sproß trieb es|  
|sich natürlich ausdehnte es|  

 

prp ak  ak fe  

eivj th.n gh/n th.n 
hinein in das Erdland das 

h
in die Erde, die 
 das Land das 

 

aj ak fe  a, a2: 3 p ipe 

avgaqh.n kai. |e;fuen 
beführte, und |sproßte es 

zur Führung befähigte  |als Sproß trieb es| 
gute  |sich natürlich ausdehnte es| 

 

 [a1, A, B, R: 

kai.|  
und| [als 

 

pt a2 no ne ps kt] 

@fue.n# 
(de facto) Sprossengemachtworden(seiend)es] 

[(de facto) zum Sprossen Veranlaßtworden(seiend)es] 
[(de facto) zur natürlichen Ausdehnung Veranlaßtworden(seiend)es] 

 

3 p a1 kt ak fe 

evpoi,hsen karpo.n 
(de facto) tätigend bewirkte es Frucht, 

(de facto) machte es  
 

 

 
: 
 

prp ak aj ak ma pl 

 ek̀atonta&plasi,ona 

{hinein in} Hunderte-Verflochtene. 
{

h
In Richtung auf} Hunderte-Nächste 

 Hundert-Fache 
 Hundert-Fältige 

 

 pna no ne pl  
 tau/ta  

Als diese Dinge 
 

pr pr no ma 3 p ipe 

le,gwn evfw,nei 
Wortender die Stimme erschallen ließ er 

die Worte Gebrauchender Ruf ertönen ließ er 
Sagender  

 

 

 
: 
 

 pt pr no ma 

o ̀ e;cwn 
Der Habende 

 

ak ne pl if pr 

w=ta avkou,ein 
Ohren zu hören 

 das Gehörte verstandesgemäß zu erfassen, 
 

3 p pr i!  

avkoue,tw  
höre er ! 

das Gehörte verstandesgemäß erfasse er  
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und anderweitiges sproßte 
h
in die Erde, ja die beführte, 

und nachdem es (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 zum Sprossen veranlaßt worden war, 

machte es (de facto)
a
 Frucht: {

h
In Richtung auf} hunderte Verflochtene.“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und anderweitiges fiel (de facto)
a
 
h
in die Erde, ja die beführte, 

und es sproßte, 
und es machte (de facto)

a
 Frucht: {

h
In Richtung auf} hunderte Verflochtene.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Und anderweitiges fiel (de facto)
a
 
h
in die Erde, ja die beführte, 

und nachdem es (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 zum Sprossen veranlaßt worden war, 

machte es (de facto)
a
 Frucht: {

h
In Richtung auf} hunderte Verflochtene.“ 

 

1
Und 

 
1
anderweitiges 

 
1
sproßte 

 
1h

in 
 

1
die 

 
1
Erde, 

 
1
ja 
 

1
die 

 
1
beführte, 

 
1
und 

 
1
es 
 

1
sproßte, 

 
1
und 

 
1
es 
 

1
machte 

 
1
(de facto)

a 

 
1
Frucht: 

 
1
{

h
In Richtung auf} 

 
1
hunderte 

 
1
Verflochtene. 

 

Indem 
 

er 
 

diese 
 

Dinge 
 

(fortlaufend)
pt 

 

sagte, 
 

ließ 
 

er 
 

die 
 

Stimme 
 

erschallen: 
 

Derjenige, 
 

der 
 

(fortlaufend)
pt 

 

Ohren 
 

hat 
 

das 
 

Gehörte 
 

verstandesgemäß 
 

zu 
 

erfassen, 
 

er 
 

erfasse 
 

das 
 

Gehörte 
 

verstandesgemäß! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.23 
Mar 4.20 
Luk 8.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 4.8 
 
 

Joh 15.5 
Kol 1.6 

 
Mat 18.1+4 

Mat 5.19 
Luk 9.48 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hes 3.27 
Mat 11.15 
Mat 13.43 

Mar 4.9+23 
Luk 14.35 
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Begründung 

 
des 

 
als Anklageruf beendeten 

verhüllten 
verdeckten 

verschleierten 
 

Sprechens 
 

9.)  9.) 
3 p pl ipe 

evp&hr&w,twn 
Allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchten sie 

Allgebiets-Fließendes-erbaten sie 
Allgebiets-Fließendes-forderten sie 

Allgebiets-Rede-erbaten sie
 

Allgebiets-Rede-forderten sie
 

Befragten sie 

 
 3 p ak ma 

de. auvto.n 
aber ihn 

 
 no ma pl 

oi ̀ maqhtai. 
die Lernenden 

 Jünger 
 

3 p gn ma [A, R: 

auvtou/  
seinerseits [als 

seine,  
 

pt pr no ma pl  

@le,gontej  
Wortende : 

[die Worte Gebrauchende]  
[Sagende]  

 
pn no fe] a, B: pn no fe 

ti,j# |ti,j| 
Welche] |welche| 

 
 a, B: pn no fe 

 |au[th| 
Bedeutung |dieser| 

 |dieser| 
 |diese| 
 |diese| 
 |dieser| 

 
3 p pr opt a, A, R 

ei;h h̀ 

sein möge er / sie der 
 der 
 die 
 die 
 der 

 
no fe 

para&bolh, 
Daneben-Wurf 

unmittelbare-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-Bel 
Vergleich 

 
[A, R: pn no fe] 

@au[th# 
[dieser] 
[dieser] 
[diese] 
[diese] 
[dieser] 

 
a, B [A, R] 

  
|.| [?] 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („die“ fehlt): 

„Aber es befragten ihn seine 
d
 Lernenden, welche Bedeutung diese Parabel sein möge.“ 

 

Begründung 

des 

verhüllten 

Sprechens 

 

1
Aber 

1
es 

1
befragten 

1
ihn 

1
seine 

d
 Lernenden, 

1
welche 

1
Bedeutung 

1
diese 

1
die 

1
Parabel 

1
sein 

1
möge. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.10-17 
Mar 4.10-12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 13.34+35) 
(Mar 4.33+34) 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

es 

befragten 

ihn 

seine 
d
 Lernenden, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Welche 

Bedeutung 

möge 

die 

diese 

Parabel 

sein?“ 
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10.)  10.) 
no ma   

o ̀  de. 
Der Angesprochene aber 

 

3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er : 

 

2 p pl dt 3 p pe md/ps 

ùmi/n de,dotai 
Euch selbst geben lassen hat ER 

 

3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) if a2 ig 

 gnw/nai 
gegeben worden ist es (jetzt) zu wissen 

 (jetzt) zu kennen 
 (jetzt) kennenzulernen 
 (jetzt) zu erkennen 

 

 ak ne pl prp gn 

ta. mus&th,ria  
die durch Riegel-Gehüteten {betreffs} 

 Geheimnisse  
 Mys-terien  

 

 gn fe 

th/j basilei,aj 
der voranschreitenden Mannschaft 
der den Fortschritt bestimmenden Mannschaft 
der auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft 
der Regentschaft 
der Regierung 
der Königsherrschaft 
des Königreiches 
des Königtums 
der basisgebenen Mannschaft 

 

 gn ma   

tou qeou/ toi/j de. 
des Einsetzers den aber 

 Absetzers   
 Schauenden   
 Gottes,   

 

aj dt ma pl  prp dt 

loipoi/j  evn 

Übrigen nur in 
noch Fehlenden   

 

dt fe pl 

para&bolai/j 
Daneben-Würfen 

unmittelbaren-Entwürfen anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellungen neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-Beln, 
Vergleichen 

 

  pt pr no ma pl 

i[na  ble,pontej 
auf daß als Erblickende 

 

 3 p pl pr kj 

mh. ble,pwsin 
nicht erblicken würden / sollten sie 

 

  

kai.  
und als 

 

a, B, R: pt pr no ma pl [A: pt a1 no ma pl kt] 

|avkou,ontej| @avkou,santej# 
|Hörende| [(de facto) Hörende] 

 

a: 3 p pl pr kj 

avkou,wsin 
hören würden / sollten / könnten sie, 

das Gehörte verstandesgemäß erfassen würden / sollten / könnten sie 
 

  
kai. mh. 
und nicht 

 

3 p pl pr kj 

sun&iw/sin 

zusammen-lassen würden / sollten sie 
im Zusammhang-lassen würden / sollten sie 

verstehen würden / sollten sie. 
 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („sie hören würden“ fehlt): 

„und als (de facto)
a
 Hörende nicht verstehen würden.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („sie hören würden“ fehlt): 

„und als Hörende nicht verstehen würden.“ 

 

Der 
 

Angesprochene 
 

aber 
 

sagte 
 

(jetzt)
a
: 

 

Euch 
 

hat 
 

ER* 
 

selbst 
 

geben 
 

lassen, 
 

(jetzt)
a 

 

die 
 

Geheimnisse 
 

{betreffs} 
 

der 
 

Königsherrschaft 
 

des 
 

Gottes 
 

kennenzulernen, 
 

aber 
 

den 
 

Übrigen 
 

nur 
 

in 
 

Parabeln, 
 

auf 
 

daß 
 

sie 
 

als 
 

Erblickende 
 

nicht 
 

erblicken 
 

würden 
 

1
und 

 
1
als 
 

1
Hörende 

 
1
sie 

 
1
hören 

 
1
würden 

 
1
und 

 
1
nicht 

 
1
verstehen 

 
1
würden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 7.27 
1 Kor 2.10 

 
 

*e: 

„Wille 

des 

VATERS“? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 2.27+47 
 
 
 
 
 

Eph 1.9 
Kol 1.26 

 
 
 
 
 

5 Mos 29.3 
 
 
 
 
 

Joh 9.39 
Röm 11.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 9.39 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 6.9+10 
Apg 28.26 

 
 

5 Mos 29.3 
Jer 5.21 

 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 32.28 
Mar 8.17+18 
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Die 

 
Erklärung 

 
des 
des 
der 
der 
des 

 
Danebenwurfs 

unmittelbaren Entwurfs anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Parabel 
Vergleichs 

 
11.)  11.) 

3 p pr  

e;stin de. 
Ist er / sie aber 

Bedeutet er / sie  

 
pna no fe  

au[th h̀ 

dieser der 
dieser der 
diese die 
diese die 
dieser der 

 
no fe 

para&bolh, 
Daneben-Wurf 

unmittelbare-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben-einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-Bel 
Vergleich 

 
 

 
: 

 
 no ma 

o ̀ spo,roj 
Die Saat 
Der Sperma 

 
3 p pr 

evsti.n 
ist sie 
ist er 

 
 no ma 

o ̀ lo,goj 
das Wort 

der / das Erwogene 
der / das Erwählte 

das Rechnungslegen 
der Logos 
die Logik 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 GOTTES. 

 

 
Die 

 
Erklärung 

 
der 

 
Parabel 

 
I 

 

 
Aber 

 
dies 

 
bedeutet 

 
die 

 
Parabel: 

 
Die 

 
Saat 

 
ist 

 
das 

 
Wort 

 
des 

 
GOTTES. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.18-23 
Mar 4.13-20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.28 
1 Petr 1.23+25 

 
 
 

 



2. Juli 2021  Luk 8.1-56  
2. Juni 2011-10. Juni 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

371 

12.)  12.) 
no ma pl  

oi ̀ de. 
Die aber 

 
prp ak  

para. th.n 
neben dem 

 
ak fe  

o`do,n  
Weg seienden 

 
3 p pl pr  

eivsin oi ̀
sind sie die 

 
a, B, R: pt a1 no ma pl ig [A: pt pr no ma pl] 

|avkou,santej| @avkou,ontej# 
|(jetzt) Hörenden| [Hörenden]. 

 
 3 p pr md/ps dp 

ei=ta e;rcetai 
Danach selbst kommt er 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Kommen veranlaßt ist er zum Kommen veranlaßt wird er 

 
 no ma 

o ̀ dia,&boloj 
der Durcheinander-Werfer 

 Durcheinander-Treiber 
 durch und durch-als verwerflich Bezeichnete 
 Durch-Triebene 
 Teufel 
 Dia-Bolos 

 
 3 p pr 

kai. ai;rei 
und enthebt er 

 
 ak ma 

to.n lo,gon 
das Wort 

den / das Erwogenen / Erwogene 
den / das Erwählten / Erwählte 

das Rechnungslegen 
den Logos 
die Logik 

 
prp gn  

avpo. th/j 
von den 

 
gn fe 3 p pl gn ma 

k&ardi,aj auvtw/n 

auch-Betränkten ihrerseits 
auch-Begossenen ihren, 
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzen,  
 

  

i[na mh. 
auf daß nicht 

 
 

 
als 

 
pt a1 no ma pl kt 

pisteu,santej 
(de facto) in Treueverbindung Bleibende 

(de facto) im Glauben Bleibende 
 

3 p pl a1 kj ps kt 

swqw/sin 

(de facto) gerettet werden würden / sollten / könnten sie. 
(de facto) errettet werden würden / sollten / könnten sie 

(de facto) in das Heil gebracht werden würden / sollten / könnten sie 
(de facto) in das Soziale geholfen werden würden / sollten / könnten sie 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (pr statt a): 

„Die aber neben dem Weg seienden sind die Hörenden.“ 

 
1
Die 

 
1
aber 

 
1
neben 

 
1
dem 

 
1
Weg 

 
1
seienden 

 
1
sind 

 
1
die 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
Hörenden. 

 
Danach 

 
wird 

 
der 

 
Teufel 

 
zum 

 
Kommen 

 
veranlaßt 

 
und 

 
enthebt 

 
das 

 
Wort 

 
von 

 
ihren 

d
 Herzen, 

 
auf 

 
daß 

 
sie 

 
nicht 

 
als 

 
(de facto)

a 

 
in 

 
Treueverbindung 

 
Bleibende 

 
(de facto)

a 

 

gerettet 

 
werden 

 
würden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.4 
Mar 4.4 
Luk 8.5 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 2.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 4.27 
1 Petr 5.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 2.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.16 
1 Kor 1.21 
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13.)  13.) 
  

oi ̀ de. 
Die aber 

 
a, D: prp ak  

|evpi. th.n 
|auf den 

 |die 

 
ak fe [a2, A, B, R: 

pe,tran| @evpi. 
Felsen| [gebiets 
Petra|  

 
 gn fe] 

th/j pe,traj# 
des Felsens] 
[der Petra] 

 
  

  
sind sie die, 

 
pna no ma pl  

oi] o[t&an 
welche, wann-gleichsam 

 wenn-der Fall eintritt, daß 

 
3 p pl a1 kj kt  

avkou,swsin  
(de facto) hören sollten / würden / könnten sie es, 

 
prp gn  

meta.  
mit der 

 
gn fe 3 p pl pr md/ps dp 

cara/j de,contai 
Freude individuell empfangen sie 

 
3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 3 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Empfangen veranlaßt sind sie zum Empfangen veranlaßt werden sie 

 
 no ma 

to.n lo,goj 
das Wort 

den / das Erwogenen / Erwogene 
den / das Erwählten / Erwählte 

das Rechnungslegen 
den Logos 
die Logik 

 
a: gn ma 

|tou/ qeou/| 
|des Einsetzers| 

 |Absetzers| 
 |Schauenden| 
 |GOTTES|. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben 

(„des GOTTES“ fehlt): 

„Aber die gebiets des Felsens sind die, 
welche, 

wann gleichsam sie es (de facto)
a
 hören sollten, 

sie mit Freude zum das Wort Empfangen veranlaßt werden.“ 

 

1
Aber 

 
1
die 

 
1
auf 

 
1
den 

 
1
Felsen 

 
1
sind 

 
1
die, 

 
1
welche, 

 
1
wann 

 
1
gleichsam 

 
1
sie 

 
1
es 

 
1
(de facto)

a 

 
1
hören 

 
1
sollten, 

 
1
sie 

 
1
mit 

 
1
Freude 

 
1
zum 

 
1
das 

 
1
Wort 

 
1
des 

 
1
GOTTES 

 
1
Empfangen 

 
1
veranlaßt 

 
1
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.5 
Mar 4.5 
Luk 8.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 58.2-5 
Joh 5.35 
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[a2, A, B, R] a, a2, A, R: pna no ma pl 

@kai.# |ou-toi| 
[Und] |diese| 

 
[B: 3 p no ma pl]  

@auvtoi.#  
[sie], eine 

 
ak fe  

r̀i,zan ouvk 
Wurzel nicht 

 k 
 

3 p pl pr pna no ma pl 

e;cousin oi] 
haben sie, welche 

 
prp ak  

pro.j  
zu hin der 

 
 ak ma 

 kairo.n 
einen Gelegenheit 

 Frist, 
 Zeitspanne 

 
3 p pl pr  

pisteu,ousin kai. 
in Treueverbindung bleiben sie und 

im Glauben bleiben sie  
 

prp dt  

evn  
in der 

 
dt ma  

kairw/|  
Gelegenheit der 

Frist  
Zeitspanne  

 
gn ma 3 p pl pr md/ps 

peirasmou/ avf&i,stantai 
Versuchung individuell ab-stehen sie 
Erprobung individuell Ab-Stand nehmen sie 

 
3 p pl pr md/ps (Zustand) 3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
zum Ab-Stehen veranlaßt sind sie zum Ab-Stehen veranlaßt werden sie 

zum Ab-Standnehmen veranlaßt sind sie zum Ab-Standnehmen veranlaßt werden sie. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und diese haben keine Wurzel,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (*e „Betroffene“): 

„Und sie*, sie haben keine Wurzel,“ 

 

1
Diese 

1
haben 

1
keine 

1
Wurzel, 

welche 

{nur} 

zu 

der 

einen 

Frist 

hin 

in 

Treueverbindung 

bleiben, 

und 

in 

der 

Frist 

der 

Versuchung 

werden 

sie 

zum 

Abstandnehmen 

veranlaßt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 3.12 
Apk 3.10 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.10 
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14.)  14.) 
no ne  

to. de. 
Das aber 

 
prp ak  

eivj ta.j 
hinein in die 

h
in  

h
in Richtung auf  

 
ak fe pl pt a2 no ma kt 

avk&a,n&qaj peso,n 

spitz-Hinauf-Gesetzten (de facto) Gefallenseiende, 
Spitz-Blumen  

Dornen  
Dornpflanzen  

dornigen Ackerteile  
 

pna no ma pl 3 p pl pr  

ou-toi, eivsin oi ̀
diese sind sie die 

 
pt a1 no ma pl ig  

avkou,santej kai. 
(jetzt) Hörenden und 

 
 prp gn  

 ùpo.  
als von her den 

 von  

 
gn fe pl   

merimnw/n  kai. 
Anteilnahmen bewegt und 

Sorgen   
 

 gn ma  

 plou,tou kai. 
dem Vielhaben und 

 Füllehaben  
 Reichtum  

 
[A: prp gn]  gn fe pl 

@ùpo.#  h`donw/n 
[von her] den Genüssen 

[von]  Vergnügungen 
  Annehmlichkeiten 
  Lustbarkeiten 
  Gerngehabten 
  Gerngetanen 

 
 gn ma 

tou/ bi,ou 

des Erwaltens 
des Existenzerhaltenen 
der Lebensbewältigung 
des Lebensunterhalts 

 
pt pr no ma pl md/ps 

poreuo,menoi 
individuell Gehende 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

  
zum Gehen Veranlaßtseiende zum Gehen Veranlaßtwerdende 

 
3 p pl ft 

sum&pni,gontai 
zusammen-zum Geistentzug veranlaßt werden sie 
gemeinsam-zum Geistentzug veranlaßt werden sie 

zusammen-erstickt werden sie 
gemeinsam-erstickt werden sie 

erstickt
zs

 werden sie 
 

  

 kai. 
davon, und 

 
  

ouv  
nicht es 

 
3 p pl pr 

teles&forou/sin 

zur Vollendigung-bringen sie. 
zum Ziel-tragen sie 

zur Verwirklichung-bringen sie 
 

 

Aber 

das 

(de facto)
a
 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 

h
in 

die 

dornigen 

Ackerteile 

Gefallenseiende, 

diese 

sind 

die 

(jetzt)
a
 

Hörenden, 

und 

als 

bewegt 

von 

den 

Sorgen 

und 

dem 

Reichtum 

und 

[von] 

den 

Genüssen 

des 

Existenzerhaltenen 

individuell 

Gehende, 

werden 

sie 

davon 

zusammen 

erstickt, 

und 

sie 

bringen 

es 

nicht 

zur 

Vollendigung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.7 
Mar 4.7 
Luk 8.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.25-34 
Luk 12.26 

 
 

Mat 19.23 
Mar 10.23 
Luk 18.24 

1 Tim 6.9+10 
 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 2.13 
1 Joh 2.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.7 
Mar 4.7 
Luk 8.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 3.14 
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15.)  15.) 
no ne  

to. de. 
Das aber 

 

prp dt  

evn th/| 
in dem 
 der 

 

aj dt fe dt fe 

kalh/| gh/| 
rufhabenden Erdland 

verhülltmachenden Erde 
idealen  

vortrefflichen  
 

 pna no ma pl 

 ou-toi, 
seiende diese 

 

3 p pl pr pna no ma pl 

eivsin oi[&tinej 
sind sie, welche-irgend 

 

prp dt  

evn  
in einem 

 

dt fe  

k&ardi,a|  
auch-Betränkten einem 

auch-Begossenen  
auch-Bewässerten  
auch-Befruchteten  

Herzen,  
 

aj dt fe  

kalh/| kai. 
rufhabenden, und 

verhülltmachenden  
idealen  

vortrefflichen  
 

 aj dt fe 

 avgaqh/| 
einem beführten 

 zur Führung befähigten, 
 guten 

 

 pt a1 no ma pl kt 

 avkou,santej 
als (de facto) Hörende 

 

 ak ma 

to.n lo,gon 
das Wort 

den / das Erwogenen / Erwogene 
den / das Erwählten / Erwählte 

das Rechnungslegen 
den Logos 
die Logik 

 

3 p pl pr  

kat&e,cousin kai. 
von oben herab-haben sie und 

gemäß-haben sie  
allbezüglich-haben sie  

in jeder Beziehung-festhalten sie  
 

3 p pl pr prp dt 

karpo&forou/sin evn 
Frucht-tragen sie in 

Frucht-bringen sie  
 

 dt fe 

 ùpo&monh/| 
dem Unten-Bleiben 

 unter dem Auferlegten-Bleiben. 
 unten-Ausharren 
 unter dem Auferlegten-Ausharren 
 Erdulden 

 

 

Das 

aber 

in 

der 

idealen 

Erde 

seiende 

sind 

diese, 

welche 

irgend 

in 

einem 

rufhabenden 

und 

einem 

zur 

Führung 

befähigten 

Herzen 

als 

(de facto)
a
 

Hörende 

das 

Wort 

von 

oben 

herab 

haben 

und 

im 

unter 

dem 

Auferlegten 

Bleiben 

Frucht 

bringen. 

 
 

Mat 18.1+4 
Mat 5.19 
Luk 9.48 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.8 
Mar 4.8 

Luk 8.15 
 
 
 
 
 
 

2 Petr 1.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.37 
EH 13.10 
EH 14.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 119.11 
Apg 16.14 

 
 
 
 
 
 

Spr 20.12 
 

Mat 7.24 
 

(Mat 12.50) 
(Mar 3.35) 
Luk 8.21 

 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 2.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 2.7 
Heb 10.36 

 
 
 
 

Joh 15.16 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

von 
 

einem 
 

Leuchter 
 

und 
 

dem 
 

Licht 
 

16.)  16.) 

pn no ma   ak ma 

ouv&d&ei.j de.  lu,cnon 
Nicht-aber-einer aber einen Leuchter 

 

 pt a1 no ma kt 

 a[yaj 
als (de facto) Angezündethabender 

 (de facto) Berührthabender 
 

3 p pr 3 p ak ma prp dt 

kalu,ptei auvto.n  
den Anklageruf beendet er ihn infolge von 

verhüllt er  
i
mit 

verdeckt er   
verschleiert er   

 

 dt ne  

 skeu,ei h' 
einem Gerät oder 

 Gefäß  
 

 prp gn  

 ùpo&ka,tw  
ihn allbezüglich-weiter unten unter einen 

 jeweils-weiter unten unter einer 
 

gn fe 3 p pr  

kli,nhj ti,qhsin avllV 
Ort des sich zur Ruhe Neigens setzt er, etwas anderes ist bestimmt 

Lagerstatt  sondern 
 

a, D, K: prp ak  ak fe 

|evpi. th.n lucni,an| 

|auf die Leuchte| 
 

[A, B, R, P 075: prp gn  gn fe] 

@evpi.  lucni,aj# 
[gebiets der Leuchte] 

 

a, B, P 075: 3 p pr [A, R: 3 p pr] 

|ti,qhsin| @evpi&ti,qhsin# 
|setzt er| [daraufhin-setzt er] 

 

 a, A, R:  

 i[na oi ̀
ihn, auf daß die 

 

pt pr no ma pl md/ps pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

eivs&poreuo,menoi  
individuell Hinein-Gehenden zum Hinein-Gehen Veranlaßtseienden 

 

pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 3 p pl pr kj 

 ble,pwsin 
zum Hinein-Gehen Veranlaßtwerdenden erblicken können / würden sie 

 

 ak ne 

to. fw/j 
das Licht. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„sondern er setzt ihn daraufhin gebiets der Leuchte, 
auf daß diejenigen, (allmählich)

pt
 die individuell hineingehen, das Licht erblicken können.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben (Rest des Verses fehlt): 

„sondern er setzt ihn gebiets der Leuchte.“ 

 

Parabel 

von 

einem 

Leuchter 

und 

dem 

Licht 

 

Aber 

nicht 

aber 

aber, 

der 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

einen 

Leuchter 

angezündet 

hat, 

verhüllt 

ihn 

i
mit 

einem 

Gefäß 

oder 

setzt 

ihn 

jeweils 

weiter 

unten 

unter 

einer 

Lagerstatt, 

1
sondern 

1
er 

1
setzt 

1
ihn 

1
auf 

1
die 

1
Leuchte, 

1
auf 

1
daß 

1
diejenigen, 

1
(allmählich)

pt
 

1
die 

1
individuell 

1
hineingehen, 

1
das 

1
Licht 

1
erblicken 

1
können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vgl. Mat 5.15+16 
Mar 4.21-23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 6.22 
Luk 11.33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 1.20 
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17.)  17.) 
 

ouv 
Nicht 

 

 3 p pr 

ga,r evstin 
denn ist es 

 stattfindet es 
 

 aj no ne 

 krupto.n 

ein Verborgenes, 
 Verstecktes 

 

pna no ne  

o] ouv 
welches nicht 

 

aj no ne 3 p ft md dp 

fanero.n genh,setai 
zum Scheinen gebracht individuell werden wird es, 

offenbar sich entwickeln wird es 
 

  

ouv&de.  
nicht-aber auch ein 

 

aj no ne pna no ne 

avpo,&krufon o] 
Weg-Verborgenes, welches 

entsprechend-Verstecktes  
Verheimlichtes  

Geheimgehaltenes  
 

a, B:   

|ouv  mh. 
|nicht ja nicht 

|keinesfalls 
 

3 p a2 kj ps kt 

gnwsqh/|| 
(de facto) wissendgemacht werden würde / sollte es| 

(de facto) kenntlich werden würde / sollte es| 
 

[A, R: 

@ouv 
[nicht 

 

3 p ft ps] 

gnwsqh,setai# 
wird wissendgemacht werden es] 

[wird kenntlichgemacht werden es] 
 

 prp ak 

kai. eivj 
und hinein in 

 

aj ak ne 3 p a2 kj dp kt 

fanero.n e;lqh 

zum Scheinen Gebrachtes (de facto) kommen würde / sollte es. 
Offenbares  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„welches nicht kenntlichgemacht werden wird“ 

 

Die 

Erklärung 

der 

Parabel 

II 

 

Denn 

es 

ist 

nicht 

ein 

Verborgenes, 

welches 

nicht 

individuell 

offenbar 

werden 

wird, 

aber 

auch 

nicht 

ein 

Wegverborgenes, 

1
welches 

1
nicht, 

1
ja 

1
nicht, 

1
(de facto)

a
 

1
kenntlich 

1
werden 

1
würde 

und 

(de facto)
a
 

hinein 

in 

Offenbares 

kommen 

würde. 

 
 
 
 
 
 

Mat 13.18-23 
Mar 4.13-20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 10.26 
Luk 12.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prd 12.14 
1 Tim 5.25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 4.5 
2 Kor 5.10 
1 Joh 1.2 
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18.)  18.) 
2 p pl pr i!  

Ble,pete ou=n 
Im Blick habet ihr daher, 

 

 2 p pl pr 

pw/j avkou,ete 
wie hört ihr 

 das Gehörte verstandesgemäß erfaßt ihr 
 

 

 
! 
 

pna no ma a, B, R 

o]j |a'n| 
Welcher |gleichsam| 

 |in diesem Fall| 
 

[P 075: pn ak ne]  

@o[son# ga.r 
[welche-diese] denn 
[so vieles, wie]  

 

[A] 3 p pr kj 

@eva.n# e;ch 
[so] haben sollte er, 

 

3 p ft ps 3 p dt ma 

doqh,setai auvtw/| 
wird gegeben werden es ihm, 

 

 pna no ma 

kai. o]j 
und welcher 

 

  

a'n mh. 
gleichsam nicht{s} 

in diesem Fall  
 

3 p pr kj 

e;ch| 
haben sollte er, 

 

  

kai.  
auch das, 

 

pna ak ne 3 p pr 

o] dokei/ 
welches meint er 

 

if pr 3 p ft ps 

e;cein avrqh,setai 
zu haben, wird enthoben werden es 

 

prp gn 3 p gn ma 

avpV auvtou/ 
von seiner 

von weg ihm. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Denn welcher so haben sollte, ihm wird gegeben werden,“ 
1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Denn so, vieles wie er haben sollte, wird ihm gegeben werden“ 

 

Habet 

daher 

im 

Blick, 

wie 

ihr 

das 

Gehörte 

verstandesgemäß 

erfaßt! 

1
Denn 

1
welcher 

1
gleichsam 

1
haben 

1
sollte, 

1
ihm 

1
wird 

1
gegeben 

1
werden, 

und 

welcher 

gleichsam 

nicht{s} 

haben 

sollte, 

auch 

das, 

welches 

er 

meint 

zu 

haben, 

von 

ihm 

wird 

enthoben 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.12 
 

Mat 25.29 
 

Luk 19.26 
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Die 

 
Mutter 

 
und 

 
und 

 
die, 
die 

 
die des gleichen Mutterschoßes sind, 

Brüder 
 

Jesu 
Übersetzung siehe Text 

 
19.)  19.) 

a, A, R: 3 p pl a2 md dp ig 

|par&ege,nonto| 
|(jetzt) individuell herbei-zum Ort des Werdens kamen sie| 

|(jetzt) individuell herbei-zum Ort des Geschehens kamen sie| 
 

[B, D, P 075: 3 p a2 md dp ig] 

@par&ege,neto# 
[(jetzt) individuell herbei-zum Ort des Werdens kam es] 

[(jetzt) individuell herbei-zum Ort des Geschehens kam es] 
 

 prp ak 3 p ak ma  

de. pro.j auvto.n h̀ 

aber zu ihn die 
  ihm  

 

no fe a, D: 3 p gn ma  

mh,thr auvtou/ kai. 
Mutter, seinerseits und 

 seine,  
 

 no ma pl 

oi ̀ av&delfoi. 
die, die des gleichen-Mutterschoßes sind, 
die Brüder, 

 

3 p gn ma   

auvtou/ kai. ouvk 
seinerseits und nicht 

seine,   
 

3 p pl ipe md/ps 3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

hvdu,nanto  
individuell vermochten sie vermögend wurden sie 

individuell Können hatten sie könnend wurden sie 
individuell Macht hatten sie mächtig wurden sie 

individuell Fähigkeit hatten sie fähig wurden sie 
individuell Dynamik hatten sie dynamisch wurden sie 

 

if a2 ig 3 p dt ma 

sun&tucei/n auvtw/| 
(jetzt) zusammen-zu erlangen ihm 

 ihn 
 

prp ak  ak ma 

dia. to.n o;clon 

wegen der Belästigenden 
  Menge 
  Volksmenge. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber es kamen (jetzt)
a
 individuell zu ihm zum Ort des Geschehens 

die Mutter und seine 
d
 Brüder herbei,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Aber es kam (jetzt)
a
 individuell zu ihm zum Ort des Geschehens 

die Mutter und seine 
d
 Brüder herbei,“ 

1
aL, Codex Bezae schreibt: 

„Aber es kam (jetzt)
a
 individuell zu ihm zum Ort des Geschehens 

seine 
d
 Mutter und seine 

d
 Brüder herbei,“ 

 

Die 

Mutter 

und 

die 

Brüder 

Jesu 

 

1
Aber 

1
es 

1
kamen 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
zu 

1
ihm 

1
zum 

1
Ort 

1
des 

1
Geschehens 

1
seine 

d
 Mutter 

1
und 

1
seine 

d
 Brüder 

1
herbei, 

und 

sie 

vermochten 

individuell 

nicht 

ihn 

(jetzt)
a
 

wegen 

der 

Volksmenge 

zusammen 

zu 

erlangen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.46-50 
Mar 3.31-25 
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20.)  20.) 
[A, R] 3 p a2 ps ig 

@kai.# avp&hgge,lh 
[Und] (jetzt) weg-gekündet wurde es 

 (jetzt) davon-Kunde gegeben wurde es 

 
a, B, P 075 3 p dt ma 

|de.| auvtw/| 
|aber| ihm 

 
a, D, L, Q [A, R: 

|o[ti|  
|daß| [als 

|:|  

 
pt pr no ma pl] [A, B, R, P075] 

@le,gontej#  
Wortende] [:] 

[die Worte Gebrauchende]  
[Sagende]  

 
 no fe 

h̀ mh,thr 
Die Mutter 

 
[A, B, R: 2 p gn]  

@sou# kai. 
[deinerseits] und 

[deine,]  

 
 no ma pl 

oi ̀ av&delfoi. 
die, die des gleichen-Mutterschoßes sind, 
die Brüder, 

 
3 p gn ma 3 p pl pe 

sou es̀th,kasin 
deinerseits Stand genommen haben sie 

deine, gestanden haben sie 

 
av  

e;xw  
draußen, als 

 
if a2 ig a, A, R: 2 p ak 

ivdei/n |se| 
(jetzt) zu gewahren |dich| 

(jetzt) wahrzunehmen  

 
pt pr no ma pl [B, P 075: 2 p ak] 

qe,lontej @se# 
den Willen Habende. [dich] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben 

(auch kein geschriebener Doppelpunkt): 

„Und es wurde ihm (jetzt)
a
 davon Kunde gegeben, wobei sie (wie folgt) sagten:  

Deine 
d
 Mutter und deine 

d
 Brüder haben draußen gestanden,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt  

(auch kein geschriebener Doppelpunkt): 

„Aber es wurde ihm (jetzt)
a
 davon Kunde gegeben: 

Deine 
d
 Mutter und deine 

d
 Brüder haben draußen gestanden,“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt 

(nur kein geschriebener Doppelpunkt): 

„Aber es wurde ihm (jetzt)
a
 davon Kunde gegeben: 

Die Mutter und deine 
d
 Brüder haben draußen gestanden,“ 

 
1
Aber 

 
1
es 

 
1
wurde 

 
1
ihm 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
davon 

 
1
Kunde 

 
1
gegeben: 

 
1
Die 

 
1
Mutter 

 
1
und 

 
1
deine 

d
 Brüder 

 
1
haben 

 
1
draußen 

 
1
gestanden, 

 
weil 

 
sie 

 
(fortlaufend)

pt 

 
den 

 
Willen 

 
haben, 

 
dich 

 
(jetzt)

a 

 
wahrzunehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.47 
Mar 3.32 

 
 
 

Mat 13.55 
Mar 6.3 

Apg 1.14 
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21.)  21.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
  

de.  
aber als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) zur Abgabe-eines Urteils Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er, 

 
3 p a2 kp prp ak 

ei=pen pro.j 
(alles überschauend) sagte er zu 

 
a, A, B, R: 3 p pl ak ma [P 075: 3 p ak ma] 

|auvtou,j| @auvto.n# 
|sie| [ihn] 

|ihnen| [ihm] 

 
 

 
: 

 
 no fe 

 mh,thr 
Die Mutter, 

 
1 p gn  

mou kai. 
meinerseits und 

meine,  

 
 no ma pl 

 av&delfoi, 
die, die des gleichen-Mutterschoßes sind, 
die Brüder, 

 
1 p gn pn no ma pl 

mou ou-toi, 
meinerseits diese 

meine,  

 
3 p pl pr  

eivsin  
sind sie : 

 
no ma pl ak ma 

oi ̀ to.n 
Die das 

 den / das 
 den / das 
 das 
 den 
 die 

 
ak ma [A, B, R, P 075: 

lo,gon @tou/ 
Wort [des 

Erwogenen / Erwogene  
Erwählten / Erwählte  

Rechnungslegen  
Logos  
Logik  

 
gn ma] pt pr no ma pl 

qeou/# avkou,ontej 
Einsetzers] Hörenden 
[Absetzers]  

[Schauenden]  
[GOTTES]  

 
 pt pr no ma pl 

kai. poiou/ntej 
und Tuenden. 

 Machenden 

 
1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„sagte (alles überschauend)
a
 zu ihm: 

Meine Mutter und meine Brüder sind diese: 
Die das Wort des GOTTES Hörenden und Tuenden.“ 

 

Der 

Angesprochene 

aber, 

der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

von 

daher 

zur 

Beantwortung 

veranlaßt 

worden 

war, 

1
sagte 

1
(alles überschauend)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Meine 

1
Mutter 

1
und 

1
meine 

1
Brüder 

1
sind 

1
diese: 

1
Die, 

1
das 

1
Wort 

1
Hörenden 

1
und 

1
Tuenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 19.20 
Ps 69.9 

Mat 10.37 
 

(Mat 19.29) 
Mar 10.29 
Luk 18.29 

 
Röm 8.29 
Heb 2.11 

 
 
 

Ps 119.1+2 
Luk 11.28 

 
 
 
 

5 Mos 33.9 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

Meine 

Mutter 

und 

meine 

Brüder 

sind 

diese: 

Die, 

das 

Wort 

des 

GOTTES 

Hörenden 

und 

Tuenden.“ 
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Stillung 

 
(des 

 
Meerbebens 

 
und) 

 
des 
des 
des 
des 
des 
der 

 
nicht Bedenkenden 

Unbestimmtseinwollenden 
Ungesetzlichen 

Lufthauches 
Windes 

Himmelsrichtung 
 

22.)  22.) 
3 p a2 md dp ig  

evge,neto de. 
(Jetzt) individuell wurde es aber 

(Jetzt) individuell geschah es  
(Jetzt) sich entwickelte es  

 
a [a1, A, B, R: prp dt] nu dt fe 

 @evn# mia/ 
|in| [in] einem 

 
 gn fe pl  

tw/n h`merw/n  
der Tage, : 

 
[a1, A, B, R: 3 p no ma] 

@kai. auvto.j# 
[und er,] 

 
3 p a2 ig prp ak 

evn&e,bh eivj 
(jetzt) ein-stieg er hinein in 

 
h
in 

 
 ak ne  

 ploi/on kai. 
ein über Vieliges Fahrende auch 
ein über Volles Fahrende  
ein Schiff,  

einen Segler  
 

 no ma pl 3 p gn ma 

oi ̀ maqhtai. auvtou/ 
die Lernenden, seinerseits 

 Jünger seinen. 

 
 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 
Und (jetzt) sagte er 

 
prp ak 3 p pl ak ma  

pro.j auvtou,j  
zu sie : 
 ihnen  

 
1 p pl a2 kj dp kt prp ak 

di&e,lqwmen eivj 
(De facto) durch-kommen sollten wir hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
ak ne av  gn fe  

to. pe,ran th/j li,mnhj kai. 
das jenseitige Ufer des Sees. Und 

 
3 p pl a1 ps kt 

avn&h,cqhsan 

(de facto) hinauf-geführt wurden sie 
(de facto) je-zum Befahren des Sees veranlaßt wurden sie. 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Es geschah aber (jetzt)
a
 individuell in einem der Tage: 

Und er, er stieg (jetzt)
a
 
h
in ein Schiff ein, auch seine 

d
 Lernenden.“ 

 

Stillung 

(des 

Meerbebens 

und) 

des 

Windes 

 

1
Es 

1
geschah 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
in 

1
einem 

1
der 

1
Tage: 

1
Er 

1
stieg 

1
(jetzt)

a
 

1h
in 

1
ein 

1
Schiff 

1
ein, 

1
auch 

1
seine 

d
 Lernenden. 

Und 

er 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihnen: 

Wir 

sollten 

(de facto)
a
 

h
in 

Richtung 

auf 

das 

jenseitige 

Ufer 

des 

Sees 

durchkommen. 

Und 

sie 

wurden 

(de facto)
a
 

je 

zum 

Befahren 

des 

Sees 

veranlaßt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.23-27 
Mar 4.35-41 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jona 1.4 
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23.)  23.) 
prp gn  

  
Durchweg des 
Während  
Ausgrund  

 

pt pr gn ma pl 

pleo,ntwn 
über Vieliges Fahrenden 
über Volles Fahrenden 

mit dem Schiff Fahrenden 
Schiffenden 
Segelnden 

 

 3 p pl gn ma 

de. auvtw/n 
aber ihrerseits 

 ihres 
 

3 p a1 kt 

avf&u,&pnwsen 
(de facto) sich dem Über

2
-Geisten

1
-weggab

1
 er 

(de facto) sich dem Schlaf
2
-weggab

1
 er

 

(de facto) davon-einschlief er. 
(de facto) sich der Hy

2
-pnose

3
-weggab

1
 er 

 

 3 p a2 dp ig 

kai. kat&e,bh 
Und (jetzt) herab-stieg er 

 

 no fe 

 lai/&lay 
eine sehr-ungestüme Böe 
ein Luftstrom 

 

[B, P 075: prp gn] 
 

[voraus] 
[angesichts] 

[B, P 075 = 4] 
 

a, A, R: gn ma 

 av&ne,mou 
des Nicht-Bedenkenden 
des Un-Bestimmtseinwollenden 
des Un-Gesetzlichen 
des Lufthauches 
des Windes 
der Himmelsrichtung 

B, P 075 = 5 B, P 075 = 6 
 

prp ak  

eivj th.n 

hinein in den 
h
in  

B, P 075 = 1 B, P 075 = 2 
 

ak fe  

li,mnhn kai. 
See, und 

B, P 075 = 3  
 

prp dt  

  
in dem 

 

dt ne  

  
über Vieliges Fahrende ihrerseits 
über Volles Fahrende ihrem, 

Schiff,  
Segler  

 

3 p pl ipe md/ps 

sun&eplhrou/nto 
sich allgesamt-mit Wasser vervollständigen ließen sie 
sich allgesamt-vollständig mit Wasser füllen ließen sie 

sich allgesamt-voll mit Wasser füllen ließen sie 
 

3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
allgesamt-mit Wasser vervollständigt wurden sie 

allgesamt-vollständig mit Wasser gefüllt wurden sie, 
allgesamt-voll mit Wasser wurden sie 

 

 3 p pl ipe 

kai. evkindu,neuon 

und sich in Gefahr befanden sie. 
 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben (prp gn durch Wortreihenfolge): 

„Und eine sehr ungestüme Böe stieg (jetzt)
a
 
h
in den See angesichts des Windes herab,“ 

 

Aber 

während 

ihres 

(fortlaufenden)
pt

 

mit 

dem 

Schiff 

Fahrens 

schlief 

er 

(de facto)
a
 

davon 

ein. 

1
Und 

1
eine 

1
sehr 

1
ungestüme 

1
Böe 

1
des 

1
Windes 

1
stieg 

1
(jetzt)

a
 

1h
in 

1
den 

1
See 

1
herab, 

und 

sie 

wurden 

in 

ihrem 

Schiff 

allgesamt 

vollständig 

mit 

Wasser 

gefüllt, 

und 

sie 

befanden 

sich 

in 

Gefahr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 121.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 107.25 
 

 



2. Juli 2021  Luk 8.1-56  
2. Juni 2011-10. Juni 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

384 

24.)  24.) 
 

 
Als 

 
pt a2 no ma pl dp ig 

pros&elqw.n 
(jetzt) Herzu-Gekommenseiende 

(jetzt) sich wie ein Pros-Elyt Verhaltenhabende 

 
 3 p a1 pl ig 

de. di&h,geiran 
aber (jetzt) durch und durch-aufweckten sie 

 (jetzt) durchdringlich-wachmachten sie 
 (jetzt) durchweg-aufrichteten sie 

 
3 p ak ma  

auvto.n  
ihn als 

 
pt pr no ma pl  

le,gontej  

Wortende : 
die Worte Gebrauchende  

Sagende  

 
vo vo ma 

 evpi&sta,ta 
O über der Aufgabe-Stehender 
 Meister, 

 
a, a2, A, B, R: vo vo ma 

 evpi&sta,ta 
o über der Aufgabe-Stehender 
 Meister, 

 
1 p pl pr md/ps 

avp&ol&lu,meqa 
uns gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 wir 

individuell verlorengehen
vn

 wir 
individuell zugrunde gehen wir 

 
1 p pl pr md/ps (Zustand) 1 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
gänzlich

2
-weg

1
-gelöst

3
 sind wir gänzlich

2
-weg

1
-gelöst

3
 werden wir 

verloren
vn

 sind wir verlorengehen
vn

 werden wir. 
zugrunde gehend sind wir zugrunde gehen werden wir 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt (1 x „o Meister“ fehlt): 

„O Meister, wir werden verlorengehen
vn

.“ 

 

Nachdem 

sie 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt

 

aber 

herzugekommen 

waren, 

weckten 

sie 

ihn 

(jetzt)
a
 

durch 

und 

durch 

auf, 

wobei 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

1
O 

1
Meister, 

1
o 

1
Meister, 

1
wir 

1
werden 

1
verlorengehen

vn
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 50.15 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 107.6+28 
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no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
  

de.  
aber als 

 
a, B, W, Q, Y: pt a1 no ma ps kt 

|di&egerqei.j| 
|(de facto) durch und durch-Gewecktworden(seiend)er| 

|(de facto) durchdringlich-Wachgemachtworden(seiend)er| 
|(de facto) durchweg-Aufgerichtetworden(seiend)er| 

 
[A, R: pt a1 no ma ps kt] 

@evgerqei.j# 
[(de facto) Gewecktworden(seiend)er] 

[(de facto) Wachgemachtworden(seiend)er] 
[(de facto) Aufgerichtetworden(seiend)er] 

 
3 p a1 kt prp dt 

evp&eti,mhsen  
(de facto) daraufhin-bewertete er zuorts 

(de facto) ein Werturteil
2
-darauf

1
 abgab er zuorts 

(de facto) eine Verwarnung aussprach er  

 
 dt ma 

tw/| av&ne,mw| 
dem Nicht-Bedenkenden 
dem Un-Bestimmtseinwollenden 
dem Un-Gesetzlichen 
dem Lufthauch 
dem Wind 
der Himmelsrichtung 

 
  

kai. tw/| 
und der 

 der 
 dem 

 
dt ma  

klu,dwni tou/ 
durch Flutwasser entstehende Bewegung des 

Brandung  
Wellenschlag  

 
gn ne  

u[datoj kai. 
Wassers. Und 

 
a, W, Q, Y: 3 p a1 md kt [A, B, R: 3 p pl a1 md kt] 

|evpau,sato| @evpau,santo# 
|individuell ruhte er| [individuell ruhten sie] 

|individuell pausierte er| [individuell pausierte sie] 
|individuell aufhörte er| [individuell aufhörten sie], 

 
 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
und (jetzt) individuell wurde sie 

 (jetzt) individuell geschah sie 
 (jetzt) sich entwickelte sie 

 
 no fe 

 galh,nh 

eine Flaute. 
 Windstille 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („durchweg“ fehlt): 

„Der Angesprochene aber, 
nachdem er (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 aufgerichtet worden war, 

sprach er dem Wind und der Brandung des Wassers (jetzt)
a
 zuorts eine Verwarnung aus. 

Und sie hörten individuell auf, und es wurde (jetzt)
a
 individuell eine Flaute.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Der Angesprochene aber, 
nachdem er (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 durchweg aufgerichtet worden war, 

sprach er dem Wind und der Brandung des Wassers (jetzt)
a
 zuorts eine Verwarnung aus. 

Und sie hörten individuell auf, und es wurde (jetzt)
a
 individuell eine Flaute.“ 

 

1
Der 

1
Angesprochene 

1
aber, 

1
nachdem 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
durchweg 

1
aufgerichtet 

1
worden 

1
war, 

1
sprach 

1
er 

1
dem 

1
Wind 

1
und 

1
der 

1
Brandung 

1
des 

1
Wassers 

1
(jetzt)

a
 

1
zuorts 

1
eine 

1
Verwarnung 

1
aus. 

1
Und 

1
er* 

1
hörte 

1
individuell 

1
auf, 

1
und 

1
es 

1
wurde 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
eine 

1
Flaute. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 65.8 
Ps 89.9+10 
Ps 106.9 

Ps 107.25+29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Wind 
aL: 

Wind 

und 

Brandung 
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25.)  25.) 
3 p a2 ig  

ei=pen de. 
(Jetzt) sagte er aber 

 
 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 
 

 
: 

 
 a, A, B, P 075 

pou/  
Wo |ist sie / er / es| 

 
[R: 3 p pr]  

@evstin# h̀ 
[ist sie / er / es] die 

 die 
 der 
 das 
 das 
 der 

 
no fe 2 p pl gn 

pi,stij ùmw/n 

Treue eurerseits 
Treueverbindung, eure 

Treuebeweis euer 
Zutrauen euer 
Vertrauen euer 

Glaube euer 

 
 

 
? 

 
a, L: no ma pl  

|oi ̀  
|Die Angesprochenen 

 
  

de.|  
aber| als 

 
pt a1 no ma pl ps ig 

fobhqe,ntej 
(jetzt) Fürchtengemachtworden(seiend)e 
(jetzt) in Furcht Versetztworden(seiend)e 
(jetzt) von Furcht Erfaßtworden(seiend)e 

 
[A, B, R, P 075] 3 p pl a1 ig 

@de.# evqau,masan 

[aber] (jetzt) staunten sie 
 (jetzt) sich verwunderten sie 

 
 pt pr no ma pl 

 le,gontej 
als Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 
[A, B, R, P 075: prp ak pna ak ma pl] 

@pro.j avllh,louj# 
[zu einander] 

 
 

 
: 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Wo ist eure 
d
 Treueverbindung? 

Aber, die (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 in Furcht versetzt worden waren, staunten (jetzt)

a
, 

indem sie (wie folgt)
a
 zueinander sagten:“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Wo ist eure 
d
 Treueverbindung? 

Aber, die (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 in Furcht versetzt worden waren, staunten (jetzt)

a
, 

indem sie (wie folgt)
a
 zueinander sagten:“ 

 
Er 

 
aber 

 
sagte 

 
(jetzt)

a 

 
zu 

 
ihnen: 

 
1
Wo 

 
1
ist 

 
1
eure 

d
 Treueverbindung? 

 
1
Die 

 
1
Angesprochenen 

 
1
aber, 

 
1
die 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
in 

 
1
Furcht 

 
1
versetzt 

 
1
worden 

 
1
waren, 

 
1
staunten 

 
1
(jetzt)

a
, 

 
1
indem 

 
1
sie 

 
1
(wie folgt)

a 

 
1
sagten: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 17.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jona 1.10 
 

Mar 1.27 
Luk 4.35 

 
Luk 2.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 4.41 
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pna no ma  

ti,j a;ra 
Wer demnach 

 
pn no ma 3 p pr 

ou-to,j evstin 
dieser ist er, 

 
  

o[ti kai. 
daß auch 

 sowohl 

 
 dt ma pl 

toi/j av&ne,moij 
den Nicht-Bedenkenden 

 Un-Bestimmtseinwollenden 
 Un-Gesetzlichen 
 Lufthauchen 
 Winden 
 Himmelsrichtungen 

 
3 p pr  

evpi&ta,ssei kai. 
allgebiets-anordnet er und 
daraufhin-anordnet er als auch 

verordnet er  

 
 dt ne 

tw/| u[dati 
dem Wasser, 

 
a, A, R: 3 p pl pr 

kai. ùpa&kou,ousin 
und unten-hören sie 

 untergeordnet-hören sie 
 unterwürfig-hören sie 
 untergeordnet-hören sie 
 aus Seiendem gehorchen sie 
 aus Wesenhaften gehorchen sie 
 aus eigener Autorität gehorchen sie 
 freiwillig gehorchen sie 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm ? 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben („und sie gehorchen ihm freiwillig“ fehlt): 

„Wer ist demnach dieser, 
daß er sowohl den Winden allgebiets anordnet, als auch dem Wasser?“ 

 

1
Wer 

 
1
ist 

 
1
demnach 

 
1
dieser, 

 
1
daß 

 
1
er 

 
1
sowohl 

 
1
den 

 
1
Winden 

 
1
allgebiets 

 
1
anordnet, 

 
1
als 

 
1
auch 

 
1
dem 

 
1
Wasser, 

 
1
und 

 
1
sie 

 
1
gehorchen 

 
1
ihm 

 
1
freiwillig? 

 
 

Ps 93.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 107.25-30 
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Austreibung von Dämonen (bei zweien) 
Herauswerfen  Ü. s. Text   

 
26.)  26.) 

 

kai. 
Und 

 
a: 3 p pl a1 ig 

|kat&e,plusan| 

(jetzt) über Vieliges
2
-hinabfuhren

1
 sie

 

(jetzt) über Volles
2
-hinabfuhren

1
 sie

 

(jetzt) mit dem Schiff
2
-hinabfuhren

1
 sie

 

(jetzt) hinab-segelten sie 

 
[a2, A, B, R: aS] 

@kat&e,pleusan# 
 

prp ak  

eivj th.n 
hinein in den 

h
in die 

 
ak fe  

cw,ran tw/n 

Raum der 
Gegend  

 
a, L, Q, X: hebrÜ: aj gn ma pl 

|Gergeshnw/n| 
|Zugehörigen zu der Herzugierenden| 

|Gergesener| 

 
[A, W, Y, R: hebrÜ: aj gn ma pl] 

@Gadarhnw/n# 
[Zugehörigen zu Vermauerung] 

[Zugehörigen zu Gad(e)ira] 
[Gadarener] 

 
[B, D, P 075: hebrÜ: aj gn ma pl] 

@Gerashnw/n# 
[Zugehörigen zu der mit der Axt Abgetrennten] 

[Gerasener], 

 
pna no fe 3 p pr 

h[&tij evsti.n 

welche-irgend ist sie 

 
prp gn 

avnti&pe,ra 
anstatt-jenseits 

gegenüber-jenseits 

 
 hebrÜ: gn fe 

th/j Galilai,aj 
dem Bezirk 
der Galiläa. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Washingtonianus, Codex Athos Laurensis und Textus Receptus schreiben: 

„Und sie fuhren (jetzt)
a
 mit dem Schiff hinab 

h
in die Gegend der Gadarener,“ 

1
aL, Codex Vaticanus, Codex Bezae und Papyrus 075 schreiben: 

„Und sie fuhren (jetzt)
a
 mit dem Schiff hinab 

h
in die Gegend der Gerasener,“ 

 

Austreibung 

 
von 

 
Dämonen 

 
(bei 

 
zweien) 

 
 

1
Und 

 
1
sie 

 
1
fuhren 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
mit 

 
1
dem 

 
1
Schiff 

 
1
hinab 

 
1h

in 

 
1
die 

 
1
Gegend 

 
1
der 

 
1
Gergesener, 

 
welche 

 
irgend 

 
jenseits 

 
gegenüber 

 
der 

 
Region 

 
Galiläa 

 
ist. 

 
 

31 
 
 
 

Mat 8.28-34 
Mar 5.1-20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 5.1 
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27.)  27.) 
prp dt  

  
Infolge von dem 

 
pt a2 dt ma dp kt  

evx&elqo,nti de. 
(faktschen) Heraus-Gekommenseienden aber 

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
dem ihm 

 
 prp ak 

 evpi. 
gegebenen auf 

 
 ak fe 

th.n gh/n 
das Erdland 
die Erde 
das Land, 

 
3 p a1 ig 

ùp&h,nthsen 
(jetzt) unterwegs-im o. aus dem Anstatt entgegenging er 
(jetzt) unterwegs-im o. aus dem Anstatt entgegenkam er 

(de facto) unterwegs-begegnete er 
 

a, a2, B, P 075 [A, R: 3 p dt ma] 

 @auvtw/|# 
|ihm| [ihm] 

 
a, a2, A, R, P 075: no ma pna no ma 

avnh,r tij 
Mann, irgend 

 
ir
ein, 

B = 2 B = 1
 

 
prp gn  

evk th/j 
aus der 

 
gn fe a, B, P 075: 

po,lewj  
Vielige |irgend 

aus vielen Bestehende |
ir
ein| 

Stadt,  
 

pt pr no ma [a2, A, R: pna no ma 

|e;cwn| @o[j 
habender| [welcher 

 
3 p ipe] no ne pl 

ei=ce,n# dai&mo,nia 

hatte er] einzelne
2
-Zerteiler

1 

 sich Tummelnde 
 zu Bändigende 
 öffentliche Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollende 
 abtrünnige Gottwesen 
 Dä-monen, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber infolge von dem ihm gegebenen 
(faktschen)

a
 (allmählich)

pt
 auf das Land Herausgekommensein 

begegnete ihm (jetzt)
a
 unterwegs 

ir
ein Mann aus der Stadt, 

welcher Dämonen hatte,“ 

 

1
Aber 

1
infolge 

1
von 

1
dem 

1
ihm 

1
gegebenen 

1
(faktischen)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
auf 

1
das 

1
Land 

1
Herausgekommensein 

1
begegnete 

1
ihm 

1
(jetzt)

a
 

1
unterwegs 

1ir
ein 

1
Mann 

1
aus 

1
der 

1
Stadt, 

1ir
ein 

1
Dämonen 

1
habender, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.28 
Mar 5.2 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
schreibt: 

„Aber 
infolge 

von 
dem 
ihm 

gegebenen 
(faktschen)

a
 

(allmählich)
pt

 
auf 
das 

Land 
Herausgekommensein 

begegnete 
ihm 

(jetzt)
a
 

unterwegs 
ir
ein 

Mann 
aus 
der 

Stadt, 
welcher 

Dämonen 
hatte,“ 
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a, B: prp dt  dt ma  

|kai.   cro,nw|  
|und in der Zeit, der 

|auch|     
 

aj dt ma   

ìk&anw/| ouvk  
hinauf-reichend vielen nicht ein 

|hinreichend vielen,|   
|tauglich vielen|   
|tüchtig vielen|   

 
ak ne [a2, A, R: prp gn 

i`ma,tion| @evk 
Beriemtes| [ausgrund 

|mit Riemen Zusammengehaltenes|  
|Gewand,|  

 
 gn ma  

 cro,nwn  
der Zeit, der 

 
aj gn ma   

ìk&anw/n kai.  
hinauf-reichend vielen und ein 
[hinreichend vielen,]   

[tauglich vielen]   
[tüchtig vielen]   

 
ak ne]  

i`ma,tion ouvk# 
Beriemtes nicht] 

[mit Riemen Zusammengehaltenes]  
[Gewand]  

 
a, a2, B: 3 p a1 md kt 

|evn&edu,sato| 
|(de facto) individuell in-schlüpfte er| 

|(de facto) individuell anzog er| 
 

[A, R: 3 p ipe md/ps 

@evn&edi&du,sketo# 
[sich zweifach-in-schlüpfte er 

[sich einkleidete er 
 

3 p ipe md/ps (Vorgang)] 

 
zum sich zweifach-in-Schlüpfen veranlaßt wurde er] 

zum sich Einkleiden veranlaßt wurde er] 
 

 prp dt  dt fe  

kai. evn  oivki,a| ouvk 
und in einem Wohnlichen nicht 

   Bewohnten  
   Wohnsitz  
   Haus  

 
a, a2, B, R: 3 p ipe [A: 3 p a1 kt] 

|e;menen| @e;meinen# 
|blieb er| [(de facto) blieb er], 

|ausharrte er| [(de facto) ausharrte er] 
|verharrte er| [(de facto) verharrte er] 
|wartete er| [(de facto) wartete er] 

 
 prp dt 

avllV evn 
etwas anderes ist bestimmt in 

sondern  
 

 dt ne pl 

toi/j mnh,masin 

den Erinnerungsstätten 
 Gedächtnisgruftstätten 
 Gruftstätten. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„und ausgrund hinreichend vieler Zeit sich nicht zweifach in ein Gewand schlüpfte 
und (de facto)

a
 nicht in einem Haus blieb,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„und ausgrund hinreichend vieler Zeit sich nicht zweifach in ein Gewand schlüpfte 
und nicht in einem Haus blieb,“ 

 

1
und 

1
in 

1
hinreichend 

1
vieler 

1
Zeit 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
nicht 

1
in 

1
ein 

1
Gewand 

1
schlüpfte 

1
und 

1
nicht 

1
in 

1
einem 

1
Haus 

1
blieb, 

sondern 

in 

den 

Gruftstätten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 21.16 
Jes 65.4 

 
 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„und 

ausgrund 

hinreichend 

vieler 

Zeit 

(de facto)
a
 

individuell 

nicht 

in 

ein 

Gewand 

nicht 

schlüpfte 

und 

nicht 

in 

einem 

Haus 

blieb,“ 
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28.)  28.) 
 pt a2 no ma ig 

 ivdw.n 
Als (jetzt) Gewahrthabender 

 (jetzt) Wahrgenommenhabender 

 
  

de. to.n 
aber den 

 
hebrÜ: ak ma [A] 

VIh&sou/n @kai.# 
Er macht Werden-bedeutet Rettung [auch] 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachenden-Rettrufer  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  

 
 pt a1 no ma kt 

 avna&kra,xaj 
als (de facto) Hinauf-Geschieenhabender 

 (de facto) Auf-geschrieenhabender 

 
3 p a2 ig prp dt 

pros&e,pesen  
(jetzt) hin-fiel er zuorts 

 
3 p dt ma  

auvtw/| kai. 
ihm und 

 
prp dt  

  
infolge von einer 

i
mit  

 
dt fe  

fwnh/|  
Stimme, einer 

 
aj dt fe 3 p a2 ig 

mega,lh| ei=pen 
großen, (jetzt) sagte er 

 
 

 
: 

 

 

Nachdem 

er 

aber 

den 

Jesus 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

fiel 

er 

(jetzt)
a
, 

nachdem 

er 

(de facto)
a
 

(in der Folge)
pt

 

[auch] 

aufgeschrieen 

hatte, 

zuorts 

ihm 

hin 

und 

sagte 

i
mit 

großer 

Stimme: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 8.7 
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pna no ne  

ti,  
Was ist es 

 
prp dt 1 p dt 

 evmoi. 
zwischen mir 

 
 2 p dt 

kai. soi, 
und dir, 

 
vo hebrÜ: vo ma 

 VIhs&ou/ 
o Er macht Werden-bedeutet Rettung 
 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachender-Rettrufer 
 Werdenmachender,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus, 
 Jöho-schua 

 
vo vo ma 

 ui`e. 
du Sohn 

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 GOTTES, 

 
 aj gn ma sl 

tou/ ùyi,stou 
des Höchsten 

 
 

 
? 
 

1 p pr md/ps dp 

de,omai, 
Individuell um Bindung bitte ich 

Individuell mußbewirkend bitte ich 
Individuell erflehe ich 

 
1 p pr md/ps dp (Zustand) 

 
zum um Bindung Bitten veranlaßt bin ich 

zum um mußbewirkendes Bitten veranlaßt bin ich 
zum Erflehen veranlaßt bin ich 

 
1 p pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum um Bindung Bitten veranlaßt werde ich 

zum um mußbewirkendes Bitten veranlaßt werde ich 
zum Erflehen veranlaßt werde ich 

 
prp gn 2 p gn 

 sou 

- deiner 

von dir, 
 

 pk+a1 kj 

 mh, 
daß nicht 

 
prp ak 1 p ak 

 me 
- mich 

in Bezug auf  
-  

 
(nicht in B) 2 p a1 kj kt 

ba$sa%ni,sh|j 
(de facto) am Prüfstein reiben soll(te)st du 
(de facto) die Echtheit prüfen soll(te)st du 

(de facto) quälen soll(te)st du. 
 

 
Was 

 
ist 

 
zwischen 

 
mir 

 
und 

 
dir, 

 
o 

 
Jesus, 

 
du 

 
Sohn 

 
des 

 
GOTTES, 

 
des 

 
Höchsten? 

 
Ich 

 
erflehe 

 
individuell 

 
von 

 
dir, 

 
daß 

 
du 

 
mich 

 
(de facto)

a 

 
nicht 

 
quälen 

 
soll(te)st. 

 
1 Kön 17.18 

Mar 1.24 
Luk 4.33+34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.11 
Luk 4.41 
Jak 2.19 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 14.19 
Luk 1.32+35 
Apg 16.17 

 
 
 
 

(1 Mos 24.3) 
Jak 2.19 
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29.)  29.) 
a, a1, A, C: 3 p ipe [B, R, P 075: 3 p a1 kt] 

|par&hgge,llen| @par&h,ggeilen# 
|Seinerseits-Kunde gab er| [(De facto) seinerseits-Kunde gab er] 
|Unmittelbar-Kunde gab er| [(De facto) unmittelbar-Kunde gab er] 

|Anweisung gab er| [(De facto) Anweisung gab er] 
 

  

ga.r tw/| 
denn dem 

 der 
 

dt ne  

pneu,mati tw/| 
Geist, dem 

Atmung der 
 

aj dt ne 

av&kaq&a,rtw| 
nicht-allbezüglich-des Schmutzes enthobenen 

un-reinen, 
 

if a2 dp ig prp gn 

evx&elqei/n avpo. 
(jetzt) heraus-zukommen von 

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 

dem Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen. 
 

prp dt aj dt ma pl  

 polloi/j ga.r 
In vielen denn 

 
dt ma pl 3 p plpe 

cro,noij sun&hrpa,kei 
Zeiten gemeinsam-geraubt hatte er 

 gepackt hatte er 
 

3 p ak ma  

auvto.n kai. 
ihn und 

 
a, B, C, P 075: 3 p ipe md/ps 

|evdesmeu,eto| 
sich in Bande tun ließ er 

 
3 p ipe md/ps (Vorgang) 

 
in Bande getan wurde er 

 
[A, R: aS] 

@evdesmei/to# 
 

  prp dt 

   
als ein infolge von 

  i
mit 

 
dt fe pl  prp dt 

a&̀lu,sesin kai.  
Un-Löslichen und infolge von 

Ketten 
 i

mit 
 

dt fe pl pt pr no ma md/ps 

pe,daij fulasso,menoj 
Fußschellen sich Bewahrenlassender 
Fußfesseln  

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

  
Bewahrtseiender Bewahrtwerdender 

 
1
aL, Codex Vaticanus, Textus Receptus und Papyrus 075 schreiben: 

„Denn er gab dem Geist, dem unreinen, (de facto)
a
 Anweisung,“ 

 

1
Denn 

1
er 

1
gab 

1
dem 

1
Geist, 

1
dem 

1
unreinen, 

1
Anweisung, 

(jetzt)
a
 

von 

dem 

Menschen 

herauszukommen. 

Denn 

in 

vielen 

Zeiten 

hatte 

er 

ihn 

gepackt, 

und 

er 

ließ 

sich 

in 

Bande 

tun 

als 

ein 

sich 

(fortlaufend)
pt

 

i
mit 

Ketten 

und 

Fußfesseln 

Bewahrenlassender 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 16.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 9.21 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.39+42 
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[a1, A, B, C, C3, R, P 075]  

@kai.#  
[und] als 

 
 pt pr no ma 

 di&arrh,sswn 

ein durch und durch-Zerfetzender 

 durchweg-Zerfetzender 

 
a: prp ak  

  
|wegen der 

 
ak ne pl  

|dai&mo,nia|  

einzelnen
2
-Zerteiler

1
|
 

sie| 
|sich Tummelnden|  
|zu Bändigenden|  

|öffentlichen Bloßsteller|  
|fälschlich Gleichmachenwollenden|  

|abtrünnigen Gottwesen|  
|Dä-monen  

 
[a1, A, B, C, C3, R, P 075: ak ne pl] 

@ta. desma.# 
[die Umbandungen] 

 [Fesseln], 

 
3 p ipe md/ps 3 p ipe md/ps (Vorgang) 

hvlau,neto  
sich vertreiben ließ er vertrieben wurde er 

sich rudern ließ er gerudert wurde er 
sich hetzen ließ er gehetzt wurde er 

 
a, a1, A, C, C3, R, P 075: prp gn [B: prp gn] 

|u`po.| @avpo.# 
|von her| [von] 

 
 a, a1, B, C, P 075: gn ne 

tou/ |dai&moni,ou| 

dem |einzelnen
2
-Zerteiler

1
|
 

 |sich Tummelnden| 
 |zu Bändigenden| 
 |öffentlichen Bloßsteller| 
 |fälschlich Gleichmachenwollenden| 
 |abtrünnigen Gottwesen| 
 |Dä-mon| 

 
[A, C3, R: gn ma] prp ak 

@dai,&monoj# eivj 
[führenden einzelnen

2
-Zerteiler

1
] hinein in 

[führenden sich Tummelnden] 
h
in 

[führenden zu Bändigenden]  
[führenden öffentlichen Bloßsteller]  

[führenden fälschlich Gleichmachenwollenden]  
[führenden abtrünnigen Gottwesen]  

[Leitdä-mon]  

 
 ak fe pl 

ta.j evrh,mouj 
die Ödnisse. 

 Wüsteneien 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, 3. Korrektor Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„und als ein durchweg die Fesseln Zerfetzender 
ließ er sich von dem Leitdämon her 

h
in die Ödnisse vertreiben.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und als ein durchweg die Fesseln Zerfetzender 
ließ er sich von dem Dämon 

h
in die Ödnisse vertreiben.“ 

 

1
als 

1
ein 

1
durchweg 

1
sie 

1
Zerfetzender 

1
wegen 

1
der 

1
Dämonen 

1
ließ 

1
er 

1
sich 

1
von 

1
dem 

1
Dämon 

1
her 

1h
in 

1
die 

1
Ödnisse 

1
vertreiben. 

 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„und 

als 

ein 

durchweg 

die 

Fesseln 

Zerfetzender 

ließ 

er 

sich 

von 

dem 

Dämon 

her 

h
in 

die 

Ödnisse 

vertreiben.“ 

 



2. Juli 2021  Luk 8.1-56  
2. Juni 2011-10. Juni 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

395 

30.)  30.) 
3 p a1 ig 

evp&hr&w,thsen 
(Jetzt) allgebiets-Fließendes-ursächlich ersuchte er 

(Jetzt) allgebiets-Fließendes-erbat er 
(Jetzt) allgebiets-Fließendes-forderte er 

(Jetzt) allgebiets-Rede-erbat er 
(Jetzt) allgebiets-Rede-forderte er 

(Jetzt) befragte er 
 

 3 p ak ma 

de. auvto.n 
aber ihn 

 

[a2, A, B, C, R: hebrÜ: no ma] 

@o` VIh&sou/j# 
[der Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [werdenmachende-Rettrufer] 
 [Werdenmachenden-der Rettung ist,] 
 [<JHWH>,-der Rettung ist,] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus] 
 [Jöho-schua] 

 

[A, C, R: pt pr no ma] 

 le,gwn# 
[als Wortender] 

 [die Worte Gebrauchender] 
 [Sagender] 

 

 

 
: 
 

no ne 2 p dt 

ti, soi 
Welches dir 
Welches  
Welches  
Welcher  

 

no ne 3 p pr 

o;&noma, evstin 

welches-Denken Bestimmendes ist, ist es 
welches-bestimmungsgemäß ist, ist es 

welches-gesetzmäßig ist, ist es 
Name ist er 

 

 

 
? 

 

no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 

 3 p a2 ig 

de. ei=pen 
aber (jetzt) sagte er 

 

 

 
: 
 

a: hebr / grÜ: no ma [a2, A, B2, C, R: no ma] 

|legiw,n| @legew,n# 
sich Verfangender  

Erobernder,  
Ausgeworteter  

Herauserlesener  
Legion  

 

[B: aS]  

@legeiw,n# o[ti 
 da 

 

3 p pl a2 dp kt no ne pl 

eivs&h/lqen dai&mo,nia 

(de facto) hinein-gekommen waren sie einzelne
2
-Zerteiler

1 

 sich Tummelnde 
 zu Bändigende 
 öffentliche Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollende 
 abtrünnige Gottwesen 
 Dä-monen, 

 

 aj no ne pl 

 polla. 
ja viele, 

 

prp ak 3 p ak ma 

eivj auvto,n 

hinein in ihn. 
h
in  

 

 

1
Er 

1
befragte 

1
ihn 

1
aber 

1
(jetzt)

a
: 

Welches 

ist, 

welches 

dir 

bestimmungsgemäß 

ist? 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
: 

>>>Erobernder<<<, 

da 

(de facto)
a
 

viele 

Dämonen 

h
in 

ihn 

hineingekommen 

waren. 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 
„Es 

befragte 
aber 
ihn 

(jetzt)
a 

der 
Jesus:“ 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Es 

befragte 
aber 
ihn 

(jetzt)
a 

der 
Jesus, 

indem 
er 

(wie folgt)
pt

 
die 

Worte 
gebrauchte:“ 
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31.)  31.) 
 a, B, C: 3 p pl ipe 

kai. |par&eka,loun| 
Und |beiseite-riefen sie| 

 |als Herbeigeführten-einluden sie| 
 |herbei-riefen sie| 
 |aufmunterten sie| 
 |zusprachen sie| 
 |anmahnten sie| 

 
[A, R: 3 p ipe] 3 p ak ma 

@par&eka,lei# auvto.n 
[beiseite-rief er] ihn, 

[als Herbeigeführten-einlud er]  
[herbei-rief er]  

[aufmunterte er]  
[zusprach er]  
[anmahnte er]  

 
 pt+a1 kj 

i[na mh. 
auf daß nicht 

 
a, B, C, R: 3 p a1 kj ig [A: 3 p ft] 

|evpi&ta,xh|| @evpi&taxei# 
|(jetzt) allgebiets-anordnen soll(te) er| [allgebiets-anordnen wird er] 
|(jetzt) daraufhin-anordnen soll(te) er| [daraufhin-anordnen wird er] 

|(jetzt) verordnen soll(te) er| [verordnen wird er] 
 

3 p pl dt ne prp ak  

auvtoi/j eivj th.n 
ihnen, hinein in den 

 
h
in Richtung auf  

 
ak fe if a2 dp ig 

a;&busson avp&elqei/n 
Un-Batistigen (jetzt) weg-zukommen. 

Abgrund (jetzt) ab-zukommen 
A-byssos  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

 „Und er mahnte ihn an, auf daß er daraufhin ihnen nicht anordnen wird,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und er mahnte ihn an, auf daß er (jetzt)
a
 daraufhin ihnen nicht anordnen soll(te),“ 

 

1
Und 

1
sie 

1
mahnten 

1
ihn 

1
an, 

1
auf 

1
daß 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
daraufhin 

1
ihnen* 

1
nicht 

1
anordnen 

1
soll(te), 

(jetzt)
a
 

h
in 

Richtung 

auf 

den 

Abgrund 

wegzukommen. 

 
 
 
 
 
 

Mar 5.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Viele 

Dämonen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 20.30 
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32.)  32.) 
3 p ipe  

h=n de. 
War sie aber 

 
  

evkei/  
dort eine 

 
no fe  

avge,lh  
umhergeführte Herde der 

umherziehende Herde  
 

gn ma pl aj gn ma pl 

coi,rwn ìk&anw/n 
Schweine, hinauf-reichend vieler 

 hinreichend vieler, 
 tauglich vieler 
 tüchtig vieler 

 
a, a2, B, P 075:  

  
|als eine 

 
pt pr no ma md/ps 

|boskome,nh| 

|Gekräut zu sich Nehmende 
|auf einer Weide Kräuter zu sich Nehmende 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) 

 
zum Gekräut zu sich nehmen Veranlaßtseiende 

zum auf einer Weide Kräuter zu sich nehmen Veranlaßtseiende 
 

pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

 
zum Gekräut zu sich nehmen Veranlaßtwerdende| 

zum auf einer Weide Kräuter zu sich nehmen Veranlaßtwerdende| 
 

[A, C, R: 

 
[der 

 
pt pr gn ma pl md/ps 

@boskome,nwn# 
Gekräut zu sich Nehmenden 

[auf einer Weide Kräuter zu sich Nehmenden 
 

pt pr gn ma pl md/ps (Zustand) 

 
zum Gekräut zu sich nehmen Veranlaßtseiende 

zum auf einer Weide Kräuter zu sich nehmen Veranlaßtseiende 
 

pt pr gn ma pl md/ps (Vorgang)] 

 
zum Gekräut zu sich nehmen Veranlaßtwerdende] 

zum auf einer Weide Kräuter zu sich nehmen Veranlaßtwerdende] 
 

prp dt 

evn 
in 
 

 dt ne 

tw/| o;rei 
dem als erhöht Sichtbaren 

 Berggebiet. 
 

 

1
Es 

1
war 

1
aber 

1
dort 

1
eine 

1
umherziehende 

1
Herde 

1
der 

1
hinreichend 

1
vielen 

1
Schweine 

1
als 

1
eine 

1
auf 

1
einer 

1
Weide 

1
Kräuter 

1
zu 

1
sich 

1
Nehmende 

1
in 

1
dem 

1
Berggebiet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 14.8 
Luk 15.15+16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 
Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„Es 
war 
aber 
dort 
eine 

umherziehende 
Herde 

der 
hinreichend 

vielen 
auf 

einer 
Weide 

Kräuter 

zu 
sich 

nehmenden 
Schweine 

in 
dem 

Berggebiet.“ 
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 a, A, R: 3 p pl ipe 

kai. |par&eka,loun| 
Und |beiseite-riefen sie| 

 |als Herbeigeführten-einluden sie| 
 |herbei-riefen sie| 
 |aufmunterten sie| 
 |zusprachen sie| 
 |anmahnten sie| 

 
[a2, B, C: 3 p pl a1 ig] 3 p ak ma 

@par&eka,lesan# auvto.n 
[(jetzt) beiseite-riefen sie] ihn, 

[(jetzt) als Herbeigeführten-einluden sie]  
[(jetzt) herbei-riefen sie]  
[(jetzt) aufmunterten sie]  
[(jetzt) zusprachen sie]  
[(jetzt) anmahnten sie],  

 
 [A] 

i[na @mh.# 
auf daß [nicht] 

 
3 p a1 kj kt 3 p pl dt ma 

evpi&tre,yh auvtoi/j 
(jetzt) auf-drehen würde / sollte er ihnen, 
(jetzt) gestatten würde / sollte er  

(jetzt) bevollmächtigen würde / sollte er  
(jetzt) zugänglich machen würde / sollte er  

 
prp ak pn ak ma pl 

eivj evkei,nouj 
hinein in dortige 

h
in jene 

 
if a2 dp kt 

eivs&elqei/n 
(de facto) hinein-zukommen. 

 
 3 p a1 kt 

kai. evp&e,treyen 
Und (de facto) auf-drehte er 

 (de facto) gestattete er 
 (de facto) bevollmächtigte er 
 (de facto) zugänglich machte er 

 
 [a2, A, B, C, R: 3 p pl dt ma] 

 @auvtoi/j# 
es [ihnen]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und sie mahnten ihn an, 
auf daß er ihnen (jetzt)

a
 nicht gestatten würde, 

(de facto)
a
 
h
in jene hineinzukommen. 

Und er gestattete es ihnen (de facto)
a
.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und sie mahnten ihn an, 
auf daß er ihnen (jetzt)

a
 gestatten würde, 

(de facto)
a
 
h
in jene hineinzukommen. 

Und er gestattete es ihnen (de facto)
a
.“ 

 

1
Und 

1
sie 

1
mahnten 

1
ihn 

1
an, 

1
auf 

1
daß 

1
er 

1
ihnen 

1
(jetzt)

a
 

1
gestatten 

1
würde, 

1
(de facto)

a
 

1h
in 

1
jene 

1
hineinzukommen. 

1
Und 

1
er 

1
gestattete 

1
es 

1
(de facto)

a
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 5.13 
 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
Codex Vaticanus 

und 
Codex Ephraemi 

schreiben: 
„Und 
sie 

mahnten 
ihn 

(jetzt)
a
 

an, 
auf 
daß 
er 

ihnen 
(jetzt)

a
 

gestatten 
würde, 

(de facto)
a
 

h
in 

jene 
hineinzukommen. 

Und 
er 

gestattete 
es 

ihnen 
(de facto)

a
.“ 
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33.)  33.) 
 pt a2 no ne pl dp kt 

 evx&elqo,nta 
Als (de facto) Heraus-Gekommenseiende 

 
  

de. ta. 
aber die 

 
no ne pl prp gn 

dai&mo,nia avpo. 
einzelne

2
-Zerteiler

1 
von 

sich Tummelnde  
zu Bändigende  

öffentliche Bloßsteller  
fälschlich Gleichmachenwollende  

abtrünnige Gottwesen  
Dä-monen  

 
 gn ma 

tou/ avn&qr&w,pou 
dem Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen, 

 
3 p pl a2 dp kt prp ak 

eivs&h/lqon eivj 
(de facto) hinein-kamen sie hinein in 

 
h
in 

 
 ak ma pl  

tou.j coi,rouj kai. 
die Schweine, und 

 
3 p a1 ig  

w[rmhsen h̀ 
(jetzt) anlief und stürzte sie die 

(jetzt) hastete sie  

 
no fe prp gn 

avge,lh kata. 
umhergeführte Herde hinab 

umherziehende Herde  

 
 gn ma 

tou/ krhmnou/ 
des Abhanges 
den Abhang 

 
prp ak a: ak fe 

eivj |th.n qa,lassan| 
hinein in |das Meer| 

h
in 

  

 
[A, B, C, R: ak fe]  

@th.n li,mnhn# kai. 
[den See] und 

 
a: 3 p a2 ps ig 

|avp&epni,gh| 
|(de facto) von dem Meer-dem Geist entzogen wurde sie| 
|(de facto) von dem Meer-dem Atem entzogen wurde sie| 

|(de facto) von dem Meer-erstickt wurde sie| 
|(de facto) von dem Meer-ertränkt wurde sie| 

 
[A, B, C, R: 3 p a2 ps ig] 

@avp&epni,gh# 
[(de facto) von dem See-dem Geist entzogen wurde sie] 
[(de facto) von dem See-dem Atem entzogen wurde sie] 

[(de facto) von dem See-erstickt wurde sie] 
[(de facto) von dem See-ertränkt wurde sie]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„und die umherziehende Herde hastete (jetzt)
a
 den Abhang hinab hinein in den See, 

und sie wurde (de facto)
a
 von dem See ertränkt.“ 

 

Die 

Dämonen 

aber 

kamen 

(de facto)
a
, 

nachdem 

sie 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

von 

dem 

Menschen 

herausgekommen 

waren, 

hinein 

h
in 

die 

Schweine, 

1
und 

1
die 

1
umherziehende 

1
Herde 

1
hastete 

1
(jetzt)

a
 

1
den 

1
Abhang 

1
hinab 

1
hinein 

1
in 

1
das 

1
Meer, 

1
und 

1
sie 

1
wurde 

1
(de facto)

a
 

1
von 

1
dem 

1
Meer 

1
ertränkt. 
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34.)  34.) 
 pt a2 no ma pl ig 

 ivdo,ntej 
Als (jetzt) Gewahrthabende 

 (jetzt) Wahrgenommenhabende 

 
  

de. oi ̀
aber die 

 
pt pr no ma pl  

bo,skontej to. 
Kräuter gebenden Hirten das 

 
a, A, B, (C): pt pe ak ne dp 

|gegono.j| 
|Gewordenseiende| 
|Geschehenseiende| 

|sich Entwickelthabende| 

 
[R: pt pe ak ne md/ps dp 

@gegenhme,non# 
[individuell Gewordenseiende 
[individuell Geschehenseiende 

[sich Entwickelthabende 

 
pt pe ak ne md/ps dp (Zustand) pt pe ak ne md/ps dp (Vorgang)] 

  
zum Werden Veranlaßtseiende zum Werden Veranlaßtwerdende] 

zum Geschehen Veranlaßtseiende zum Geschehen Veranlaßtwerdende], 
zum sich Entwickeln Veranlaßtseiende zum sich Entwickeln Veranlaßtwerdende] 

 
3 p pl a2 ig  

e;fugon kai. 
(jetzt) flohen sie und 

(jetzt) flüchteten sie  
(jetzt) sich in Verbannung begaben sie  

 
3 p pl a1 kt 

avp&h,ggeilan 
(de facto) weg-kündeten sie 

(de facto) davon-Kunde gaben sie 
(de facto) entsprechend-Kunde gaben sie 
(de facto) entsprechend-bekundeten sie 

 
 prp ak 

 eivj 
dies hinein in 

 
 ak fe 

th.n po,lin 

die Vielige 
 aus vielen Bestehende 
 Stadt, 

 
 prp ak 

kai. eivj 
und hinein in 

 
 ak ma pl 

tou.j avgrou,j 
die Umherführländer 

 Felder 
 Feldorte. 
 wilden Orte 
 Ackerländer 

 

 

Als 

aber 

die 

Kräuter 

gebenden 

Hirten 

das, 

was 

[individuell] 

(fortlaufend)
pt

 

geschehen 

war, 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

wahrgenommen 

hatten, 

flohen 

sie 

(jetzt)
a
 

und 

bekundeten 

dies 

(de facto)
a
 

entsprechend 

hinein 

in 

die 

Stadt 

und 

hinein 

in 

die 

Feldorte. 
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35.)  35.) 
3 p pl a2 dp kt  

evx&h/lqon de. 
(De facto) heraus-kamen sie aber, 

 
 if a2 ig 

 ivdei/n 
um (jetzt) zu gewahren 

 (jetzt) wahrzunehmen 

 
 pt pe ak ne dp 

to. gegono.j 
das Gewordenseiende 

 Geschehenseiende, 
 sich Entwickelthabende 

 
 

kai. 
und 

 
a, B, C, R: 3 p pl a2 dp ig [A: 3 p pl a1 dp ig] 

|h=lqon| @h=lqan# 
(jetzt) kamen sie  

 
prp ak  

pro.j to.n 

zu dem 

 
hebrÜ: ak ma 

VIh&sou/n 
Er macht Werden-bedeutet Rettung 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
werdenmachenden-Rettrufer 

Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
<JHWH>,-der Rettung ist, 

<JHWHs>-Rettrufer 
Je-sus, 

Jöho-schua 

 
 

kai. 
und 

 
a, A, C, R: 3 p pl a2 dp ig [B: 3 p pl a1 dp ig] 

|eu-ron| @eu-ran# 
(jetzt) fanden sie  

 
  

  
als einen 

 
pt pr ak ma md/ps dp 

kaq&h,menon 
individuell sein Dasein-Herabhabenden 

individuell Herab-Sitz Habenden 
individuell Danieder-Sitzenden 

individuell 
hb

Sitz Habenden 

 
pt pr ak ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtseienden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtseienden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtseienden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtseienden 

 
pt pr ak ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtwerdenden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtwerdenden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtwerdenden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtwerdenden 

 
 ak ma 

to.n a;n&qr&wpon 
den Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

 empor-ragend-Augenden 
 Hinauf-Gedrehten 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Menschen, 
 

 

Sie 

 
aber 

 
kamen 

 
(de facto)

a 

 
heraus, 

 
um 

 
(jetzt)

a 

 
das, 

 
was 

 
(fortlaufend)

pt 

 
geschehen 

 
war, 

 
wahrzunehmen, 

 
und 

 
sie 

 
kamen 

 
(jetzt)

a 

 
zu 

 
dem 

 
Jesus, 

 
und 

 
sie 

 
fanden 

 
(de facto)

a 

 
als 

 
einen 

 
individuell 

 
Daniedersitzenden 

 
den 

 
Menschen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.28 
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prp gn 

avfV 
von 

 
pna gn ma  

ou- ta. 
welchem die 

 
no ne pl a, B, P 075: 3 p a2 dp kt 

dai&mo,nia |evx&h/lqen| 
einzelne

2
-Zerteiler

1 
|(de facto) heraus-gekommen war er| 

sich Tummelnde  
zu Bändigende  

öffentliche Bloßsteller  
fälschlich Gleichmachenwollende  

abtrünnige Gottwesen  
Dä-monen,  

 
[a2: 3 p pl a2 dp kt] [A, C, R: 3 p plpe] 

@evx&h/lqon# @evx&elhlu,qei# 
[(de facto) heraus-gekommen waren sie] [heraus-gekommen war er] 

 
a, A, B, C, R, P 075:  

  
|jeder einzelne 

 
  

  
von ihnen,| 

 
  

  
als einen 

 
pt pe ak ma md/ps 

i`matisme,non 
sich mit Riemen zusammengehalten Bekleidenlassenhabenden 

sich mit Gewand Bekleidenlassenhabenden 

 
pt pe ak ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
mit Riemen zusammengehalten Bekleidetworden(seiend)en 

mit Gewand Bekleidetworden(seiend)en 

 
 

kai. 
und 

 
  

  
als einen 

 
pt pr ak ma prp ak 

sw&fronou/nta para. 
sich als rett-gesinnt Erweisenden neben 
sich als vernünftig Erweisenden  

 
 ak ma pl 

tou.j po,daj 
den Füßen 

 
 hebrÜ: gn ma 

tou/ VIh&sou/ 
des Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufers 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 3 p pl a1 ps ig 

kai. evfobh,qhsan 

und (jetzt) fürchtengemacht wurden sie 
 (jetzt) in Furcht versetzt wurden sie 
 (jetzt) von Furcht erfaßt wurden sie. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„von welchen die Dämonen (de facto)
a
 herausgekommen waren,“ 

1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„von welchen die Dämonen, jeder einzelne von ihnen herausgekommen war,“ 

 

1
von 

 
1
welchen 

 
1
die 

 
1
Dämonen, 

 
1
jeder 

 
1
einzelne 

 
1
von 

 
1
ihnen 

 
1
(de facto)

a 

 
1
herausgekommen 

 
1
war, 

 
als 

 
einen 

 
sich 

 
mit 

 
Gewand 

 
Bekleidenlassenhabenden 

 
und 

 
als 

 
einen 

 
sich 

 
neben 

 
den 

 
Füßen 

 
des 

 
Jesus 

 
als 

 
vernünftig 

 
Erweisenden, 

 
und 

 
sie 

 
wurden 

 
(jetzt)

a 

 
von 

 
Furcht 

 
erfaßt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 1.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 8.27) 
Mar 4.41 

(Luk 8.25) 
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36.)  36.) 
3 p pl a1 ig  

avp&h,ggeilan  
(Jetzt) weg-kündeten sie es 

(Jetzt) davon-Kunde gaben sie  
(Jetzt) entsprechend-Kunde gaben sie  
(Jetzt) entsprechend-bekundeten sie  

 

 a: 
de.  

aber |als 
 

pt pr no ma pl  

|le,gontej|  

|Wortende zu| 
|die Worte Gebrauchende|  

|Sagende|  
 

3 p pl dt ma [A, R] 

auvtoi/j @kai.# 
ihnen [auch] 

 

  

oi ̀  
die dies 

 

pt a2 no ma pl kt  

ivdo,ntej pw/j 
(jetzt) Gewahrthabenden wie 

(jetzt) Wahrgenommenhabenden  
 

3 p a1 ps ig  

evsw,qh o ̀
(jetzt) gerettet wurde er der 

(de facto) errettet wurde er  
(de facto) in das Heil gebriacht wurde er  

(de facto) in das Soziale geholfen wurde er  
 

pt a1 no ma ps kt 

dai&monisqei,j 
(de facto) von einem einzelner

2
-Zerteiler

1
 Besessenworden(seiend)e 

(de facto) von einem sich Tummelnden Besessenworden(seiend)e 
(de facto) von einem zu Bändigenden Besessenworden(seiend)e 

(de facto) öffentlich Bloßgestelltworden(seiend)e 
(de facto) von einem fälschlich Gleichmachenwollenden Besessenworden(seiend)e 

(de facto) von einem abtrünnigen Gottwesen Besessenworden(seiend)e 
(de facto) Dä-monisiertworden(seiend)e. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („sagten“ fehlt): 

„bekundeten es aber ihnen (jetzt)
a
 auch,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („sagten“ fehlt): 

„bekundeten es aber ihnen (jetzt)
a
,“ 

 

Diejenigen, 

die 

dies 

(jetzt)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

wahrgenommen 

hatten, 

1
bekundeten 

1
es 

1
aber 

1
(jetzt)

a
, 

1
indem 

1
sie 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
zu 

1
ihnen 

1
sagten, 

wie 

der 

(de facto)
a
 

Dämonisiertworden(seiend)e 

(jetzt)
a
 

gerettet 

wurde. 
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37.)  37.) 
 3 p a1 ig 

kai. hvr&w,thsen 
Und (jetzt) Fließendes-ursächlich ersuchte sie 

 (jetzt) Fließendes-erbat sie 
 (jetzt) Fließendes-forderte sie 
 (jetzt) Rede-erbat sie

 

 (jetzt) Rede-forderte sie
 

 (jetzt) bittend erfragte sie 
 

3 p ak ma a, a2: aj no ne 

auvto.n |pa/n| 

ihn |all| 
 

[A, B, C, C2, R, P 075: aj no ne]  

@a[&pan# to. 
[welche-alle] die 
[allgesamt]  

 
no ne  

plh/qoj th/j 
Fülle des 

 der 
 

gn fe  

peri&cw,rou tw/n 
umgebenden-Raumes der 

Um-Gegend  
 

a, C2: aj gn ma pl 

|Gergeshnw/n| 
|Zugehörigen zu der Herzugierenden| 

|Gergesener| 
 

[a2, A, R: hebrÜ: aj gn ma pl] 

@Gadarhnw/n# 
[Zugehörigen zu Vermauerung] 

[Zugehörigen zu Gad(e)ira] 
[Gadarener] 

 
[B, C, P 075: hebrÜ: aj gn ma pl] 

@Gerashnw/n# 
[Zugehöriger zu der mit der Axt Abgetrennten] 

[Gerasener], 
 

if a2 dp ig prp gn 3 p pl gn ma 

avp&elqei/n avpV auvtw/n 
(jetzt) weg-zukommen von ihrer 

  ihnen, 
 

 prp dt  

o[ti   
da in der 

 infolge von  
 

dt ma  aj dt ma 

fo,bw  mega,lw| 
Furcht, der großen, 

 
3 p pl ipe md/ps 

sun&ei,conto 
sich zusammen mit ihm-umschließen lassen hatten sie 
individuell zusammen mit ihm-unter Druck standen sie 

sich zusammen-drücken ließen sie 
 

3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
im Zusammenhang mit-dem sich Umschließenlassenhaben bedrängt wurden sie 

im Zusammenhang mit ihm-unter Druck stehend bedrängt wurden sie. 
zusammen-gedrückt wurden sie 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und die Fülle allgesamt der Umgegend der Gadarener erfragte ihn (jetzt)
a
 bittend,“ 

1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Papyrus 075 schreiben: 

„Und die Fülle allgesamt der Umgegend der Gerasener erfragte ihn (jetzt)
a
 bittend,“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Und die Fülle allgesamt der Umgegend der Gergesener erfragte ihn (jetzt)
a
 bittend,“ 

 

1
Und 

1
all 

1
die 

1
Fülle 

1
der 

1
Umgegend 

der 

1
Gergesener 

1
erfragte 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
bittend, 

(jetzt)
a
 

von 

ihnen 

wegzukommen, 

da 

sie 

infolge 

von 

großer 

Furcht 

im 

Zusammenhang 

mit 

ihm 

unter 

Druck 

stehend 

bedrängt 

wurden. 

 
 
 
 
 

Mat 7.6 
Mat 15.26 
Heb 10.29 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 21.14 
Apg 16.39 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Und 

all 

die 

Fülle 

der 

Umgegend 

der 

Gadarener 

erfragte 

ihn 

(jetzt)
a
 

bittend,“ 
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3 p no ma 

auvto.j 
Er 

 
a, a1, a2, B, C 

|de.| 
|aber,| 

 
 

 
als 

 
pt a2 no ma ig 

evm&ba.j 
(jetzt) Ein-Gestiegenseiender 

 
prp ak 

eivj 
hinein in 

h
in 

 
a, a1, a2, B, C 

 
|ein| 
|ein| 
|ein| 

|einen| 

 
[A, R] 

@to.# 
[das] 
[das] 
[das] 
[den] 

 
ak ne 

ploi/on 

über Vieliges Fahrende 

über Volles Fahrende 
Schiff, 
Segler 

 
ursprünglicher a: 3 p pl a1 ig 

|evp&e,streyan| 
|(jetzt) sich daraufhin-wegwandten sie| 

|(jetzt) daraufhin-zurückkehrten sie| 

 
[a: 3 p a1 ig] 

@evp&e,streyen# 
[(jetzt) sich daraufhin-wegwandte er] 

[(jetzt) daraufhin-zurückkehrte er] 

 
[a1: 3 p a1 ig] 

@sun&e,streyen# 
[(jetzt) zusammen mit-wegwendete er 
[(jetzt) zusammen mit-zurückkehrte er] 

 
3 p pl dt ma] 

 
ihnen] 

 
[a2, A, B, C, R: 3 p a1 ig] 

@ùp&e,streyen# 
[(jetzt) unterwegs-wendete er] 

[(jetzt) zurück-kehrte er]. 
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Er aber, nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in ein Schiff eingestiegen war, 

kehrte er (jetzt)
a
 zusammen mit ihnen zurück.“ 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Er aber, nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in ein Schiff eingestiegen war, 

kehrte er (jetzt)
a
 zurück.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Er, nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in das Schiff eingestiegen war, 

kehrte er (jetzt)
a
 zurück.“ 

 

1
Er 

1
aber, 

1
nachdem 

1
er 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1h
in 

1
ein 

1
Schiff 

1
eingestiegen 

1
war, 

1
kehrten 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
daraufhin 

1
zurück. 

 

 

1
aL, 

Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Er 

aber, 

nachdem 

er 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt 

h
in 

ein 

Schiff 

eingestiegen 

war, 

kehrte 

er 

(jetzt)
a 

daraufhin 

zurück.“ 
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38.)  38.) 
a, a2, R: 3 p ipe md/ps dp 

|evde,eto| 
Individuell um Bindung bat er 

Individuell mußbewirkend bat er 
Individuell erflehte er 

 
3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
zum um Bindung Bitten veranlaßt wurde er 

zum um mußbewirkendes Bitten veranlaßt wurde er 
zum Erflehen veranlaßt wurde er 

 
[a1, B, C: aS] [A: aS] 

@evdei/to# @evde,eito# 
 

 prp gn 

de.  
aber - 

 von 

 
3 p gn ma  

auvtou/ o ̀
seiner der 

ihm  
 

no ma prp gn 

avnh.r avfV 
Mann, von 

 
pna gn ma 3 p pl plpe 

ou- evx&elhlu,qei 
welchem heraus-gekommen waren sie 

 
 no ne pl 

ta. dai&mo,nia 
die einzelne

2
-Zerteiler

1 

 sich Tummelnden 
 zu Bändigenden 
 öffentliche Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollenden 
 abtrünnige Gottwesen 
 Dä-monen, 

 
f pr prp dt 

ei=nai su.n 

zu sein samt 
 zusammen mit 

 
3 p dt ma 3 p a1 ig 

auvtw/| avp&e,lusen 
ihm. (jetzt) Ent-löste er 

 (jetzt) Freiließ er 
 

 3 p ak ma 

de. auvto.n 
aber ihn 

 
[A, R: hebrÜ: no ma] 

@o` VIh&sou/j# 
[der Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [werdenmachende-Rettrufer] 
 [Werdenmachenden-der Rettung ist,] 
 [<JHWH>,-der Rettung ist,] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus] 
 Jöho-schua] 

 
 pt pr no ma 

 le,gwn 

als Wortender 
 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 

 
: 

 

 

Es 

aber 

erflehte 

individuell 

von 

ihm 

der 

Mann, 

von 

welchem 

die 

Dämonen 

herausgekommen 

waren, 

zusammen 

mit 

ihm 

zu 

sein. 

1
Er 

1
aber 

1
ließ 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
frei, 

indem 

er 

(wie folgt)
pt

 

die 

Worte 

gebrauchte: 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Es 
ließ 
ihn 

(jetzt)
a 

aber 
der 

Jesus 
frei,“ 
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39.)  39.) 
2 p pr i! prp ak  

ùp&o,strefe eivj to.n 
Unterwegs-wende du hinein in die 

Zurück-kehre du 
h
in  
 

ak ma 2 p gn  

oi=ko,n sou kai. 
Wohnstätte, deinerseits und 
Wohnung deine,  

 

2 p pr i! md/ps dp 

di&hgou/ 
individuell durchweg das Ziel vor Augen-führe du 

individuell durchweg das Zwischenziel vor Augen-führe du 
individuell durchweg den Weg der-Zielzuführung beachte du 

individuell durch die Geschehnisse hindurch-leite du 
individuell durchgehend-die Geschehnisse herleite du 
individuell durchweg-die Geschehnisse einstufe du 

individuell durchgehend-die Geschehnisse einstufe du 
individuell berichte du 

individuell vergegenwärtige du 
individuell erzähle du 

 

2 p pr i! md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum durchweg das Ziel vor Augen-Führen veranlaßt sei / werde du 

zum durchweg das Zwischenziel vor Augen-Führen veranlaßt sei / werde du 
zum durchweg den Weg der-Zielzuführungbeachten veranlaßt sei / werde du 

zum durch die Geschehnisse hindurch-Leiten veranlaßt sei / werde du 
zum durchgehend-die Geschehnisse Herleiten veranlaßt sei / werde du 
zum durchweg-die Geschehnisse Einstufen veranlaßt sei / werde du 

zum durchgehend-die Geschehnisse Einstufen veranlaßt sei / werde du 
zum Berichten veranlaßt sei / werde du 

zum Vergegenwärtigen veranlaßt sei / werde du 
zum Erzählen veranlaßt sei / werde du 

 

 pna ak ne pl  prp dt 

 o[s&a   
es, welche-diese Dinge {zugunsten} 

 so viele, wie   
 

a, B, C: 2 p dt 3 p a1 kt 

soi evpoi,hsen 

dir (de facto) tun lassen hat er 
 (de facto) machen lassen hat er 

A, R = 2 A, R = 1 
 

 no ma  

o ̀ qeo,j  
der Einsetzer ! 

 Absetzer  

 Schauende  

 Gott  
 

 3 p a2 dp kt  

kai. avp&h/lqen  

Und (de facto) weg-kam er als 
 

  prp ak 

  kaqV 
ein es gemäß 

  entsprechend 
 

 aj ak fe  

 o[lhn th.n 
der ganzen der 

 

ak fe pt pr no ma pna ak ne pl 

po,lin khru,sswn o[s&a 
Vieligen Heroldender welche-diese 

aus vielen Bestehenden als Herold Ausrufender so viele, wie 
Stadt Predigender,  

 

 3 p a1 kt 3 p dt ma 

 evpoi,hsen auvtw/| 
Dinge (de facto) getan hat er ihm 

 (de facto) gemacht hat er  
 

 hebrÜ: no ma 

o ̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus. 
 Jöho-schua 

 

 

Kehre 

zurück 

h
in 

deine 
d
 Wohnstätte 

und 

berichte 

es 

individuell, 

so 

viele 

Dinge, 

1
wie 

1
der 

1
GOTT 

1
dir 

1
{zugunsten} 

1
(de facto)

a
 

1
tun 

1
lassen 

1
hat! 

Und 

er 

kam 

(de facto)
a
 

weg, 

als 

ein 

es 

entsprechend 

der 

ganzen 

Stadt 

Predigender, 

so 

viele 

Dinge, 

wie 

ihm 

der 

Jesus* 

(de facto)
a
 

getan 

hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vgl. 
Joh 4.1 mit 2 

und 
Joh 5.17+19 

 
 
 
 
 
 

2 Mos 13.8 
2 Mos 18.8 

Ps 78.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.31 
 

Ps 66.16 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ps 66.16 
Dan 3.32 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„wie 
der 

GOTT 
(de facto)

a
 

tun 
lassen 

hat 
dir 

{zugunsten}!“ 
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Erweckung 
Wachmachung 

Aufrichtung 
 

der 
 

Tochter 
 

des 
 

Er erlichtet 
(Fließenden) 

Jairus 
– 

Rettung 
Errettung 

Heil 
Soziale Hilfe 

 
eines 
einer 

 
an Blutfluß leidenden 

 
Weibes 

Frau 
 

40.)  40.) 
a, a 1, A, C, R: 3 p a2 md dp ig 

|evge,neto 
|(Jetzt) individuell wurde es 

|(Jetzt) individuell geschah es| 
|(Jetzt) sich entwickelte es| 

 
 prp dt 

de. evn| 
aber in| 

 |infolge von| 

 
[a 2, B, P 075: prp dt  

@evn de.# 
[In aber] 

[Infolge von]  
 

dt ne  

tw/|  
dem, weil 

 
a, a 1, a 2, B, P 075: if pr [A, C, R: if a1 kt] 

|u`po&stre,fein| @ùpo&stre,fai# 
|unterwegs-zu wenden| [(de facto) unterwegs-zu wenden] 

|zurück-zukehren| [(de facto) zurück-zukehren] 
 

prp ak  

 to.n 
hinein in den 

h
für  

 
hebrÜ: ak ma  

VIh&sou/n  
Er macht Werden-bedeutet Rettung bestimmt war es, 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachenden-Rettrufer  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Aber infolge von dem, 
weil es 

h
für den Jesus bestimmt war, zurückzukehren,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Es geschah aber (jetzt)
a
 individuell infolge von dem, 

weil es 
h
für den Jesus bestimmt war, (de facto)

a
 zurückzukehren,“ 

 

Erweckung 

 
der 

 
Tochter 

 
des 

 
Jairus 

 
– 

 
Rettung 

 
eines 

 
an 

 
Blutfluß 

 
leidenden 

 
Weibes 

 
 

1
Es 

 
1
geschah 

 
1
aber 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
individuell 

 
1
infolge 

 
1
von 

 
1
dem, 

 
1
weil 

 
1
es 

 
1h

für 

 
1
den 

 
1
Jesus 

 
1
bestimmt 

 
1
war, 

 
1
zurückzukehren, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.18-26 
Mar 5.21-43 
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3 p a1 md dp ig 

avp&ede,xato 
(jetzt) individuell vom-Empfänger aus erwünscht aufnahm sie 
(jetzt) individuell vom-Empfänger aus freundlich aufnahm sie 

(jetzt) individuell entsprechend-empfing sie 
(jetzt) individuell willkommen hieß sie 

 
3 p ak ma 

auvto.n 
ihn 

 
 

o ̀
die 

 
no ma 

o;cloj 
Belästigende 

Menge 
Volksmenge, 

 
3 p pl ipe 

h=san 
waren sie 

 
 

ga.r 

denn 

 
aj no ma pl 

pa,ntej 
alle 

 
pt pr no ma pl 

pros&dokw/ntej 
Hin-Meinende 

zugeordnet-Meinende 
tatsächlich hinsichtlich-auf sicherer Annahme beruhenden Meinung Erwartende 

erwartungsvoll Hoffende 
hoffnungsvoll Erwartende 

 
prp ak 

 
in Bezug auf 
in Bezug auf 

- 
- 
- 

 
a: (auch N & A) 

|to.n 
|den 

 
ak ma 

qeo,n| 
Einsetzer| 
|Absetzer| 

|Schauenden| 
|Gott| 

 
[a 1, A, B, C, R: 3 p ak ma] 

@auvto,n# 
[ihn]. 

 

 

hieß 

ihn 

(jetzt)
a
 

die 

Volksmenge 

individuell 

willkommen, 

1
denn 

1
sie 

1
waren 

1
alle 

1
den 

1
Gott 

1
tatsächlich 

1
hinsichtlich 

1
auf 

1
sicherer 

1
Annahme 

1
beruhenden 

1
Meinung 

1
Erwartende. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 12.36 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.18 
Joh 20.28 

 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„denn 

sie 

waren 

alle 

ihn 

tatsächlich 

hinsichtlich 

auf 

sicherer 

Annahme 

beruhenden 

Meinung 

Erwartende.“ 
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41.)  41.) 
 2 p a2 i! md ig / ij 

kai. ivdou. 
Und (jetzt) individuell gewahre du 

 (jetzt) individuell wahrnehme du 

 
 

 
! 

 
3 p a2 dp ig  

h=lqen  
(Jetzt) kam er irgend 

 
ir
ein 

 
no ma pna dt ma 

avnh.r w-| 
Mann, welchem 

 
 no ne 

 o;&noma 
das, welches-Denken Bestimmendes ist, 
das, welches-bestimmungsgemäß ist, 
das, welches-gesetzmäßig ist, 

der Name 

 
 hebrÜ: no ma 

 VIa,i?roj 
der Er erlichtet 

 (Fließende) 
 Jairus 

 
  

 kai. 
gegeben war er, und 

 
a, A, C, R: 3 p no ma [B, P 075: pn no ma] 

|auvto.j| @ou-toj# 
|er| [dieser] 

 
 no ma 

 a;rcwn 
als Anfänglicher 

 Ranganfänglicher 
 am Anfang Stehender 
 Fürst 

 
nur bei: „besaß“ und „innehatte“ 

  
die Volks-Wirkung 
den dem Volk-zugeordnete Arbeitsbereich 
das Amt 
den Liturgiebereich 

 
nur bei: „besaß“ und „innehatte“ 

  
eines Vorstehers 

 
 gn fe 

th/j sun&agwgh/j 
des Zusammen-Führungsortes 
des Versammlungsortes 
der Syn-agogenherausgerufenen 
der Syn-agogengemeinde 

 
3 p ipe 

ùp&h/rcen 
als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-anfing er 

als Ausgangspunkt und Daseinsgrundlage unten-begann er 
besaß er 

innehatte er. 
 

 

Und 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr! 

Es 

kam 

(jetzt)
a
 

ir
ein 

Mann, 

welchem 

das, 

welches 

bestimmungsgemäß 

ist, 

>>>Er erlichtet<<< 

gegeben 

war, 

1
und 

1
er, 

er 

hatte 

als 

Fürst 

das 

Amt 

eines 

Vorstehers 

der 

Synagogengemeinde 

inne. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 

und 

Papyrus 075 

schreiben: 

„und 

dieser,“ 
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kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma ig prp ak 

pesw.n para. 
(jetzt) Gefallenseiender neben 

 
 ak ma pl 

tou.j po,daj 
die Füße 

 
a, B [a2, A, C, R] 

 @tou/# 
|des| [des] 

 
hebrÜ: gn ma 3 p ipe 

VIh&sou/ par&eka,lei 
Er macht Werden-bedeutet Rettung beiseite-rief er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung zu einem Gespräch beiseite-rief er 
werdenmachenden-Rettrufers als Herbeigeführten-einlud er 

Werdenmachenden,-der Rettung ist, aufmunterte er 
<JHWH>,-der Rettung ist, zusprach er 

<JHWHs>-Rettrufer anmahnte er 
Je-sus,  

Jöho-schua  

 
3 p ak ma if a2 dp ig 

auvto.n eivs&elqei/n 
ihn, (jetzt) hinein-zukommen 

 
prp ak  

eivj to.n 
hinein in die 

h
in  

 
ak ma 3 p gn ma 

oi=kon auvtou/ 
Wohnstätte, seinerseits 
Wohnung, seine, 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 neben die Füße des Jesus gefallen war,“ 

 

1
Und 

1
nachdem 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
neben 

1
die 

1
Füße 

1
Jesu 

1
gefallen 

1
war, 

lud 

er 

ihn 

als 

Herbeigeführten 

ein, 

(jetzt)
a
 

h
in 

seine 
d
 Wohnstätte 

hineinzukommen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.25 
 

Joh 11.32 
 

Apg 10.25 
 
 

Mat 17.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.40 
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42.)  42.) 
  no fe 

o[ti  quga,thr 
da irgend Tochter, 

 
ir
eine  

 
 aj no fe a 

 mono&genh.j  
irgend allein-gewordene |war sie| 
ir
eine einzig-gezeugte  

 einzig-geborene,  

 
[a2, A, B, C, R: 3 p ipe] 3 p dt ma 

@h=n# auvtw/| 
[war sie] ihm 

 
  gn ne pl 

w`j  evtw/n 
wie der Jahre 

 
 nu gn ne pl  

 dw,&deka kai. 
der zweie-und zehne und 

 zwölfe  

 
a, a2, B2: pn no fe [A, B, C, R: 3 p no fe] 

|au[th| @auvth.# 
|diese| [sie] 

 
3 p ipe prp dt 

avp&e,qnh|sken evn 
weg-ertotete sie In 

weg-zu Tode kam sie. Infolge von 

 
 dt ne  

de. tw/|  
aber dem, weil 

 
if pr  

ùp&a,gein  
sich nach unten-zu führen bestimmt war es 

sich darunter-zu führen  
sich nach unten-zu begeben  
sich unterhalb-zu begeben  

wegzugehen  

 
prp ak 3 p ak ma  

 auvto.n oi ̀
hinein in ihn, die 

h
für   

 
no ma pl 3 p pl ipe 

o;cloi sun&e,pnigon 
Belästigenden zusammen-den Geistentzug veranlaßten sie 

Mengen gemeinsam-den Geistentzug veranlaßten sie 
Volksmengen zusammen-erstickten sie 

 gemeinsam-erstickten sie 
 erstickten

zs
 sie

 

 
 3 p ak ma 

 auvto,n 

fast ihn. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„da ihm 
ir
eine einziggeborene Tochter wie der Jahre zwölf war, 

und diese, sie kam weg zu Tode.“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„da ihm 
ir
eine einziggeborene Tochter wie der Jahre zwölf war, 

und sie, sie kam weg zu Tode.“ 

 

1
da 

1
ihm 

1ir
eine 

1
einziggeborene 

1
Tochter 

1
wie 

1
der 

1
Jahre 

1
zwölf 

1
war, 

1
und 

1
diese, 

1
sie 

1
kam 

1
weg 

1
zu 

1
Tode. 

Aber 

infolge 

von 

dem, 

weil 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

war, 

wegzugehen, 

erstickten 

ihn 

die 

Volksmengen 

fast 

gemeinsam. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 7.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.52+53 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.9 
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43.)  43.) 
  no fe  

kai.  gunh.  
Und irgend Weib, irgend 

 
ir
eine Frau 

ir
eine 

 
pt pr no fe prp dt  dt fe 

ou=sa evn  r̀u,sei 
seiendes in einem Fluß 
seiende    

 
 gn ne prp gn gn ne pl 

 ai[matoj avpo. evtw/n 
des Blutes von an Jahren 

  
vn

seit  
 

nu gn ne pl pna no fe a, A, C, R: prp dt 

dw,&deka h[&tij  
zweie-und zehne welche-irgend |infolge von 

zwölfe   

 
 dt ma pl  

 |ivat&roi/j  
den Heil-Fließigen als 

 |die das Heil-fließen lassen|  
 |Heilenden|  
 |Ärzten|  

 
pt a1 no fe kt 

pros&ana&lw,sasa 
(de facto) zusätzlich-vor dem Hinauf-Eingefangenseiende 

|(de facto) zusätzlich-vor dem Hinauf-Gefangengenommenseiende 
|(de facto) zusätzlich-Verzehrthabende 

 
 aj ak ma  ak ma 

 o[lon to.n bi,on| 
das Ganze, das Erwalten| 
die Ganze, die Lebensbewältigung| 
das Ganze, das Existenzerhaltene| 

den Ganzen, den Lebensunterhalt| 
 

a: 3 p gn fe  [A, B, C, R, P 075] 
|e`&auth/j kai.|  

|ihrer-selbst und| [doch] 
 

 3 p a1 kt 

ouvk i;scusen 
nicht (de facto) sich als stark genug erwies es / sie 

 
a, C, R: prp gn [A, B, P 075: prp gn] 

|u`pV| @avpV# 
|von her| [von] 

 
aj gn ma if a1 ps kt 

ouv&d&eno.j qer&apeuqh/nai 
nicht-aber-einem (de facto) der Wärme-abgeleitet zu werden 

 (de facto) genesengemacht zu werden, 
 (de facto) heilbehandelt zu werden 

 (de facto) bedienstleistet zu werden 
 (de facto) ther-apiert zu werden 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„welche irgend infolge von den Ärzten zusätzlich (de facto)
a
 (allmählich)

pt 

den ganzen Lebensunterhalt verzehrt hatte, 
es sich (de facto)

a
 doch nicht als stark genug erwies, 

von aber nicht einem (de facto)
a
 genesengemacht zu werden.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben (Zwischentext fehlt): 

„welche irgend sich (de facto)
a
 doch nicht als stark genug erwies, 

von aber nicht einem (de facto)
a
 genesengemacht zu werden.“ 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„welche irgend infolge von den Ärzten zusätzlich (de facto)
a
 (allmählich)

pt 

den ganzen Lebensunterhalt verzehrt hatte, 
es sich (de facto)

a
 doch nicht als stark genug erwies, 

von aber nicht einem her (de facto)
a
 genesengemacht zu werden.“ 

 

Und 

ir
ein 

Weib, 

ir
ein 

vn
seit 

zwölf 

Jahren 

in 

einem 

Fluß 

des 

Blutes 

seiendes, 

1
welche 

1
irgend 

1
infolge 

1
von 

1
den 

1
Ärzten 

1
zusätzlich 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
den 

1
ganzen 

1
Lebensunterhalt 

1
ihrer 

1
selbst 

1
verzehrt 

1
hatte, 

1
und 

1
es 

1
sich 

1
(de facto)

a
 

1
nicht 

1
als 

1
stark 

1
genug 

1
erwies, 

1
von 

1
nicht 

1
aber 

1
einem 

1
her 

1
(de facto)

a
 

1
genesengemacht 

1
zu 

1
werden, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 15.25 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 108.13 
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44.)  44.) 
 

 
als 

 
pt a2 no fe ig 

pros&elqou/sa 

(jetzt) Herzu-Gekommenseiende| 
|(jetzt) sich wie ein Pros-Elyt Verhaltenhabende| 

 
av 3 p a1 md kt 

o;pis&qen h[yato 
hinten-gesetzt (de facto) sich entzündete sie an 

von hinten (de facto) individuell berührte sie 

 
 prp gn  

  tou/ 
irgend gebiets des 
ir
etwas  des 

  der 

 
gn ne  

kras&pe,dou tou/ 
Zufuß

2
-Hängers

1 
des 

Richtung des Fußes-Hängenden  
Quaste  

 

 
gn ne a, (A), B, C, R: 3 p gn ma 

i`mati,ou auvtou/ 
Beriemten seinerseits 

mit Riemen Zusammengehaltenen seines, 
Gewandes,  

 
 av 

kai. para&crh/ma 
und für den Gebrauch

2
-unmittelbar

1
 danach 

 als Gebrauchsgut
2
-unmittelbar

1
 danach 

 für den Verbrauch
2
-unmittelbar

1
 danach 

 unmittelbar danach 

 
3 p a2 kt  no ma 

e;sth h̀ r̀u,sij 
(de facto) stand er der Fluß 

 
 gn ne 3 p gn fe 

tou/ ai[matoj auvth/j 
des Blut, ihrerseits 

  ihres. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus

Variante
 schreibt („seines“ fehlt): 

„(de facto)
a
 individuell 

ir
etwas gebiets der Quaste des Gewandes,“ 

 

berührte 

sie, 

nachdem 

sie 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

von 

hinten 

herzugekommen 

war, 

1
(de facto)

a 

1
individuell 

1ir
etwas 

1
gebiets 

1
der 

1
Quaste 

1
seines 

d
 Gewandes, 

und 

unmittelbar 

danach 

stand 

(de facto)
a
 

der 

Fluß 

ihres 
d
 Blutes. 

 
 

Luk 6.19 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 15.38 
5 Mos 22.12 

Mat 14.36 
Mar 6.56 
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45.)  45.) 
 3 p a2 ig 

kai. ei=pen 
Und (jetzt) sagte er 

 
 hebrÜ: no ma 

o ̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 

 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 

 
: 
 

pn no ma 3 p ipe 

ti,j  
Wer war er 

 
 pt a1 no ma md ig 

o ̀ a`ya,meno,j 
der (jetzt) individuell Entzündethabende 

 (jetzt) individuell Berührthabende 
 

prp gn 1 p gn 

 mou 

gebiets meiner 
- mich 

 
 

 
? 
 

prp gn  

  
Ausgrund des 
Voraus  

Angesichts  
Durchweg  
Während  

 
pt pr gn ma md/ps dp pt pr gn ma md/ps dp (Zustand) 

avrnoume,nwn  
individuelllen Leugnenden zum Leugnen Veranlaßtseienden 

sich Verweigernden zum sich Verweigern Veranlaßtseienden 
 

pt pr gn ma md/ps dp (Vorgang)  

 de. 
zum Leugnen Veranlaßtwerdenden aber 

zum sich Verweigern Veranlaßtwerdenden  
 

aj gn ma pl 3 p a2 ig 

pa,ntwn ei=pen 
aller (jetzt) sagte er 

 
 no ma 

o ̀ Pe,troj 
der Felsige 

 Petrus 
 

a, A, C, C3, R:  

|kai. oi|̀ 
|und die| 

 
a, A, C3: prp dt 3 p dt ma 

|su.n auvtw/|| 
|samt ihm| 

|zusammen mit|  
 

[C, R: prp gn 3 p gn ma] 

@metV auvtou/# 
[mit seiner] 

 [ihm] 
 

a, A, C, C3, R 

 
|seienden| 

 
 

 
: 
 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben (Textende fehlt): 

„Aber ausgrund des individuelllen Leugnens aller sagte (jetzt)
a
 der Petrus:“ 

 

Und 

es 

sagte 

(jetzt)
a 

der 

Jesus: 

Wer 

war 

derjenige, 

der 

mich 

individuell 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

berührt 

hat? 

1
Aber 

1
ausgrund 

1
des 

1
individuelllen 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
Leugnens 

1
aller 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
 

1
der 

1
Petrus 

1
und 

1
die 

1
zusammen 

1
mit 

1
ihm 

1
seienden: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 38.10 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.10 
Luk 6.19 

 
Mat 8.3 

Mar 1.41 
Luk 5.13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Aber 

ausgrund 

des 

individuelllen 

(fortlaufenden)
pt

 

Leugnens 

aller 

sagte 

(jetzt)
a
 

der 

Petrus 

und 

die 

mit 

ihm 

seienden:“ 
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vo vo ma 

 evpi&sta,ta 
O über der Aufgabe-Stehender 
 Meister, 

 
 no ma pl 

oi ̀ o;cloi 
die Belästigenden 

 Mengen 
 Volksmengen 

 
3 p pl pr 2 p ak 

sun&e,cousi,n se 
zusammen-umschlossen haben sie dich 

zusammen-drücken sie  

 
 3 p pl pr 

kai. avpo&qli,bousin 

und weg-drängen sie 
 weg-pferchen sie 

 
 

 
dich. 

 
[A, C, R: 2 p pr 

@kai. le,geij 
[Und wortest du 

 [die Worte gebrauchst du] 
 [sagst du] 

 
 

 
: 

 
pn no ma  

ti,j  
Wer war er 

 
 pt a1 no ma md ig 

o ̀ a`ya,meno,j 
der (jetzt) individuell Entzündethabende 

 [(jetzt) individuell Berührthabende] 

 
prp gn 1 p gn] 

 mou 

gebiets meiner 
 [mich] 

 
 

 
?] 

 

 

O 

Meister, 

die 

Volksmengen 

drücken 

dich 

zuammen 

und 

sie 

drängen 

dich 

weg. 

[Und 

du 

gebrauchst 

die 

Worte: 

Wer 

war 

derjenige, 

der 

mich 

individuell 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

berührt 

hat?] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 3.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 5.31 
 
 

Frage 

nach 

einem 

Mann 

obwohl 

es 

ein 

Weib 

es 

war 
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46.)  46.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
hebrÜ: no ma 3 p a2 ig 

VIh&sou/j ei=pen 
Er macht Werden-bedeutet Rettung (jetzt) sagte er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

 

 
: 
 

3 p a1 md ig prp gn 

h[yato,  
(Jetzt) individuell entzündet hat es an gebiets 

(Jetzt) individuell berührt hat es  
 

1 p gn pna no ma 

mou, tij 
meiner irgend 
mich jemand, 

 
1 p no  

evgw. ga.r 
ich denn 

 
1 p a2 kt prp ak 

e;gnwn  
(de facto) wußte ich um 

(de facto) zur Kenntnis nahm ich - 
(de facto) erkannte ich - 

 
 ak fe 

 du,namin 
die Vermögenskraft, 
das Können 
die Machtkraft 
die Fähigkeit 
die dynamische Kraft 

 
 

 
als 

 
a, B, P 075: pt pe ak fe [A, C, R: pt a2 ak fe dp ig] 

evx&elhluqui/an @evx&elqou/san# 
|Heraus-Gekommenseiende| [(jetzt) Heraus-Gekommenseiende] 

 
prp gn 1 p gn 

avp evmou/ 
von meiner 

 mir. 
 

 

Aber 

der 

Jesus 

sagte 

(jetzt)
a
: 

Es 

hat 

mich 

(jetzt)
a
 

jemand 

individuell 

berührt, 

denn 

ich, 

ich 

nahm 

(de facto)
a 

die 

Vermögenskraft 

zur 

Kenntnis, 

die 

von 

mir 

[(jetzt)
a
] 

(allmählich)
pt

 

herausgekommen 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 5.17 
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47.)  47.) 
[a1, A, B, R: pt a2 no fe ig 

 @ivdou/sa 
[Als (jetzt) Gewahrthabende 

 [(jetzt) Wahrgenommenhabende] 
 

  no fe   

de. h̀ gunh. o[ti ouvk 
aber das Weib, daß nicht 

 [die Frau]   
 

3 p a2 kt 

e;laqen 
(de facto) vergessengemacht geblieben war sie 

[(de facto) unbemerkt geblieben war sie] 
 

 pt pr no fe 3 p a2 dp ig] 

 tre,mousa h=lqen# 
als Zitternde (jetzt) kam sie.] 

 

  

kai.  
Und als 

 

pt a2 no fe ig prp dt 

pros&pesou/sa  
(jetzt) Hin-Gefallenseiende zuorts 

 

3 p dt ma a, a1: 3 p a1 ig 

auvtw/| |di&h,ggeilen| 
ihm |(jetzt) durch und durch-kündete sie 

 |(jetzt) durchdringlich-kündete sie| 
 |(jetzt) durch und durch-bekundete sie| 
 |(jetzt) durchdringlich-bekundete sie| 

 

 [A, B, C, R: prp ak 

 @diV 
alles| [wegen 

 

pn ak fe ak fe 

h]n aivti,an 
welcher Ursache 

 

3 p a1 md kt prp gn 

h[yato  
(de facto) individuell entzündet hatte es / sie gebiets 
[(de facto) individuell berührt hatte es / sie]  

 

3 p gn ma 3 p a1 ig] 

auvtou/ avp&h,ggeilen# 
seiner (jetzt) weg-kündete sie] 

[ihn (jetzt) davon-kündete sie] 
 [(jetzt) davon-Kunde gab sie] 
 [(jetzt) entsprechend-bekundete sie] 

 

[C, R: 3 p dt ma] prp gn aj gn ma 

@auvtw/|# evn&w,pion panto.j 
[ihm] im-Auge all 

 

 gn ma   

tou/ laou/ kai. w`j 
des Gleichsprachigen und wie 

 Volkes   
 

3 p a1 ps kt av 

iva,qh para&crh/ma 

(de facto) geheilt wurde sie für den Gebrauch
2
-unmittelbar

1
 danach 

 als Gebrauchsgut
2
-unmittelbar

1
 danach 

 für den Verbrauch
2
-unmittelbar

1
 danach 

 unmittelbar danach. 
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Aber als das Weib (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatte, 

daß sie (de facto)
a
 nicht unbemerkt geblieben war, kam sie (jetzt)

a
 zitternd. 

Und nachdem (jetzt)
a
 sie zuorts ihm (allmählich)

pt
 hingefallen war, 

bekundete sie (jetzt)
a
 alles durch und durch im Auge des Volkes, 

und wie sie unmittelbar danach (de facto)
a
 geheilt wurde.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Aber als das Weib (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatte, 

daß sie (de facto)
a
 nicht unbemerkt geblieben war, kam sie (jetzt)

a
 zitternd. 

Und nachdem (jetzt)
a
 sie zuorts ihm (allmählich)

pt
 hingefallen war, 

bekundete sie (jetzt)
a
 entsprechend im Auge des Volkes, 

wegen welcher Ursache sie ihn (de facto)
a
 individuell berührt hatte, 

und wie sie unmittelbar danach (de facto)
a
 geheilt wurde.“ 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Aber als das Weib (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 wahrgenommen hatte, 

daß sie (de facto)
a
 nicht unbemerkt geblieben war, kam sie (jetzt)

a
 zitternd. 

Und nachdem (jetzt)
a
 sie zuorts ihm (allmählich)

pt
 hingefallen war, 

bekundete sie ihm (jetzt)
a
 entsprechend im Auge des Volkes, 

wegen welcher Ursache sie ihn (de facto)
a
 individuell berührt hatte, 

und wie sie unmittelbar danach (de facto)
a
 geheilt wurde.“ 

 

1
Und 

 
1
nachdem 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zuorts 

 
1
ihm 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
hingefallen 

 
1
war, 

 
1
bekundete 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
alles 

 
1
durch 

 
1
und 

 
1
durch 

 
1
im 

 
1
Auge 

 
1
des 

 
1
Volkes, 

 
1
und 

 
1
wie 

 
1
sie 

 
1
unmittelbar 

 
1
danach 

 
1
(de facto)

a 

 
1
geheilt 

 
1
wurde. 

 
 

Mar 5.33 
Ps 38.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 10.10 
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48.)  48.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
 3 p a2 ig 

 ei=pen 
aber (jetzt) sagte er 

 
[A, B, R: 3 p dt fe] 

 auvth/|# 
[zu ihr] 

 
 

 
: 

 
[A, C, R: 2 p pr i!]  

@qa,rsei#  
[Mut habe du !] 

[Zuversicht habe du]  

 
vo vo fe 

 qu,gater 
o Tochter, 

 
 no fe 2 p gn 

h̀ pi,stij sou 
die Treue deinerseits 
die Treueverbindung deine 
die Treuefähigkeit, deine, 
der Treuebeweis deine 
das Zutrauen deine 
das Vertrauen deine 
der Glaube dein 

 
3 p pe 2 p ak 

se,swke,n se 
gerettet hat sie / er / es dich. 

errettet sie / er / es  
in das Heil gebracht sie / er / es  

in das Soziale geholfen sie / er / es  

 
2 p pr i! md/ps 2 p pr i! md/ps (Zustand) 

poreu,ou  
Individuell gehe du zum Gehen veranlaßt sei du 

 
2 p pr i! md/ps (Vorgang) prp ak 

 eivj 
zum Gehen veranlaßt werde du hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
 ak fe 

 eivrh,nhn 

die Aneinanderknüpfung 
den Frieden 

 
 

 
! 
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Der Angesprochene aber sagte (jetzt)
a
 zu ihr:“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Der Angesprochene aber sagte (jetzt)
a
: Habe Mut!“ 

 

1
Der 

1
Angesprochene 

1
aber 

1
sagte 

1
(jetzt)

a
: 

O 

Tochter, 

deine 
d
 Treuefähigkeit 

hat 

dich 

gerettet. 

Gehe 

individuell 

hinein 

in 

die 

Aneinanderknüpfung! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.29 
Mar 10.52 
Luk 18.42 

 
Luk 7.50 

Luk 17.19 
 

Röm 10.9 
Apg 16.31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 1.17 
Apg 16.36 
Jak 2.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 5.34 
 

Mat 9.22 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihr: 

Habe 

Mut!“ 
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49.)  49.) 
 prp gn  

e;ti   
Noch durchweg des 

 während  
 

3 p gn ma pt pr gn ma 

auvtou/ lalou/ntoj 
seinerseits Sprechenden 

seines  
 

3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

e;rcetai,  
individuell kommt er zum Kommen veranlaßt ist er 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang) pn no ma 

 tij 
zum Kommen veranlaßt wird er irgend 

 
ir
einer 

 
a, B, C, R: prp gn  

|para. tou/ 
|seitens des 

 
gn ma 

avrci&sun&agw,gou| 

Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Zusammen-Führungsortes| 
|am Anfang-des Zusammen-Führungsortes Stehenden| 

|Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Versammlungsortes| 
|am Anfang-des Versammlungsortes Stehenden| 

|Fürsten-des Zusammen-Führungsortes| 
|Fürsten-des-Versammlungsortes| 

|Anfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde| 
|Ranganfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde| 

|Syn
2
-agogen

3
-Fürsten

1
|
 

 
[A: prp gn gn ma 

@avpo. tou/ 
[von dem 

 
gn ma] 

avrci&sun&agw,gou# 
Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Zusammen-Führungsortes] 

[am Anfang-des Zusammen-Führungsortes Stehenden] 
[Anfänglichen- / Ranganfänglicher-des Versammlungsortes] 

[am Anfang-des Versammlungsortes Stehenden] 
[Fürst-des Zusammen-Führungsortes] 

[Fürst-des-Versammlungsortes] 
[Anfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde] 

[Ranganfänglichen-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde] 
[Syn

2
-agogen

3
-Fürst

1
]
 

 
 pr pr no ma [A, C, R: 

 le,gwn  
als Wortender [zu 

 die Worte Gebrauchender  
 Sagender  

 
3 p dt ma]  3 p pe 

auvtw/|# o[ti te,qnhken 
ihm] daß zu Tode gekommen ist sie 

 :  
 

 no fe 1 p gn 

h̀ quga,thr sou 
die Tochter, deinerseits 

  deine. 
 

a, B [A, C, R] 2 p pr i! 

|mh.&keti| @mh.# sku,llou 

|Nicht-noch| [nicht] schinde du 
|Nicht-mehr|   

 
 ak ma  

to.n dida,s&kalon  
den rufhabenden

2
-Geber

1 
! 

 verhülltmachenden
2
-Geber

1 
 

 idealen
2
-Geber

1 
 

 vortrefflichen
2
-Geber

1 
 

 Lehrer,  

 
1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Noch während seines (fortlaufenden)
pt

 Sprechens 
wird 

ir
einer seitens des Synagogenfürsten zum Kommen veranlaßt, 

wobei er (wie folgt)
pt

 zu ihm sagt: 
Deine 

d
 Tochter ist zu Tode gekommen. 

Schinde den Lehrer nicht!“ 

 
1
Noch 

1
während 

1
seines 

1
(fortlaufenden)

pt
 

1
Sprechens 

1
wird 

1ir
einer 

1
seitens 

1
des 

1
Synagogenfürsten 

1
zum 

1
Kommen 

1
veranlaßt, 

1
wobei 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagt: 

1
Deine 

d
 Tochter 

1
ist 

1
zu 

1
Tode 

1
gekommen. 

1
Schinde 

1
den 

1
Lehrer 

1
nicht 

1
mehr! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 11.11+14 
 
 
 

Luk 7.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 5.33 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreiben: 

„Noch 
während 
seines 

(fortlaufenden)
pt

 
Sprechens 

wird 
ir
einer 
von 
dem 

Synagogenfürst 
zum 

Kommen 
veranlaßt, 

wobei 
er 

(wie folgt)
pt

 
zu 

ihm 
sagt: 

Deine 
d
 Tochter 

ist 
zu 

Tode 
gekommen. 

Schinde 
den 

Lehrer 
nicht!“ 
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50.)  50.) 
  

o ̀ de. 
Der aber 

 
hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j  
Er macht Werden-bedeutet Rettung als 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

 pt a1 no ma ig 

 avkou,saj 
dies (jetzt) Gehörthabender 

 
a: 3 p a2 kp 

|ei=pen| 
|(alles überschauend) sagte er| 

 
[a2, A, B, C, R: 3 p a1 ps kp] 

@avp&ekri,qh# 
[(alles überschauend) zur Abgabe-eines Urteils veranlaßt wurde er] 

[(alles überschauend) zur Beantwortung veranlaßt wurde er] 
 

a [a2, A, B, C, R: prp dt] 3 p dt ma 

  auvtw/| 
|zu| [aufgrund von] ihm 

 
[A, C, R: pr pr no ma]  

 @le,gwn#  
[als Wortender] : 

 [die Worte Gebrauchender]  
 [Sagender]  

 
 2 p pr i! md/ps 

mh. fobou/ 
Nicht dich fürchte du 
Nichts individuell befürchte du 

 
2 p pr i! md/ps (Zustand / Vorgang)  

  
fürchtengemacht sei / werde du ! 
in Furcht versetzt sei / werde du  
von Furcht erfaßt sei / werde du  

 
av a, A, C, R: 2 p pr i! 

mo,non |pi,steue| 
Allein |zur Treueverbindung komme du| 
Einzig |eine Treueverbindung eingehe du| 

Nur |treu bleibe du| 
 |Zutrauen habe du| 
 |vertraue du| 
 |glaube du| 
 |zum Glauben komme du| 
 |zum Glauben bleibe du| 

 
[B: 2 p a1 i! ig]  

@pi,steuson#  
[(jetzt) zur Treueverbindung komme du] !, 

[(jetzt) eine Treueverbindung eingehe du]  
[(jetzt) treu bleibe du]  

[(jetzt) Zutrauen habe du]  
[(jetzt) vertraue du]  
[(jetzt) glaube du]  

[(jetzt) zum Glauben komme du]  
[(jetzt) zum Glauben bleibe du]  

 
 3 p ft ps 

kai. swqh,setai 
und wird gerettet werden sie. 

 wird errettet werden sie 
 wird in das Heil gebracht werden sie 
 wird in das Soziale geholfen werden sie 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„wurde er (jetzt)
a
 aufgrund von ihm (alles überschauend)

a
 zur Beantwortung veranlaßt, 

indem er (wie folgt)
pt

 sagte: 
Fürchte dich nicht! Allein vertraue (jetzt)

a
!,“ 

 

Aber 

als 

der 

Jesus 

dies 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

gehört 

hatte, 

1
sagte 

1
er 

1
(alles überschauend)

a
 

1
zu 

1
ihm: 

1
Fürchte 

1
dich 

1
nicht! 

1
Allein 

1
vertraue!, 

und 

sie 

wird 

gerettet 

werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Chr 20.20 
Mat 21.21+22 
Mar 11.22-24 

Joh 11.40 
 
 
 
 
 

Jes 59.1 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
schreibt: 
„wurde 

er 
(jetzt)

a
 

aufgrund 
von 
ihm 

(alles überschauend)
a
 

zur 
Beantwortung 

veranlaßt: 
Fürchte 

dich 
nicht! 
Allein 

vertraue!,“ 
 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„wurde 
er 

(jetzt)
a
 

aufgrund 
von 
ihm 

(alles überschauend)
a
 

zur 
Beantwortung 

veranlaßt, 
indem 

er 
(wie folgt)

pt
 

sagte: 
Fürchte 

dich 
nicht! 
Allein 

vertraue!,“ 
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51.)  51.) 
 a, A, B, C, C3: pt a2 no ma dp kt 

 |evlqw.n| 
Als |(de facto) Gekommenseiender| 

 
[R: pt a2 no ma dp kt] prp ak 

@eivs&elqw.n# eivj 
[(de facto) Hinein-Gekommenseiender] hinein in 

 
h
in 

 
 ak fe a: pn ak ma 

th.n oivki,an |ouv&d&e,na 
das Wohnliche |nicht-aber-einen 
das Bewohnte  
den Wohnsitz  
das Haus  

 
3 p a1 kt a: if a2 dp ig 

avf&h/ken |sun&eis&elqei/n 

(de facto) da weg-ließ er |(jetzt) samt-hinein-zukommen 
 |(jetzt) zusammen mit-hinein-zukommen| 

 
3 p dt ma [A, B, C, C3, R: 

auvtw/|| @ouvk 
ihm| [nicht 

 
3 p a1 kt if a2 dp ig] 

avf&h/ken eivs&elqei/n# 
(de facto) gewähren davon-ließ er (jetzt) hinein-zukommen] 

 
[A, C3, R: pna ak ma] [B, C: pn aj ak 

@ouv&d&e,na# @tina 
[nicht-aber-einen] [irgend 

 [
ir
einen 

 
prp dt 3 p dt ma]   

su.n auvtw/|# eiv mh. 
samt ihm] wenn nicht 

zusammen mit]  als nur 
 

 ak ma   

 Pe,tron kai.  
den Felsigen und den 

 Petrus   
 

a, A, R: hebrÜ: ak ma  

VI&a,kwbon kai. 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 
und 

Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1 
 

Werdenmachenden-läßt einen Umweg gehen  
die Ferse

2
-JaHs

1 
 

Überlister
2
-JaHs

1 
 

JaH-läßt einen Umweg gehen  
Fersehaltenden / Überlister / Folgenden  

J-akobus  
B, C, C

3
 = 2  

 
 hebrÜ: ak ma 

 VIw&a,nnhn 
den des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Jo-hannes 
 B, C, C

3
 = 1 

 
  ak ma  

kai. to.n pate,ra th/j 
und den Vater der 

 
gn fe   ak fe 

paido.j kai. th.n mhte,ra 

zu Verletzenden und die Mutter. 
Maid    

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Als er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in das Haus gekommen war, 

ließ er (de facto)
a
 nicht, ja aber nicht einen da weg, (jetzt)

a
 samt ihm hineinzukommen, 

als nur den Petrus und den Jakobus und den Johannes“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Als er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in das Haus gekommen war, 

ließ er (de facto)
a
 nicht 

ir
einen da weg, (jetzt)

a
 samt ihm hineinzukommen, 

als nur den Petrus und den Johannes und den Jakobus“ 
1
aL, 3. Korrektor Codex Ephraemi schreibt: 

„Als er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in das Haus gekommen war, 

ließ er (de facto)
a
 nicht, ja aber nicht einen da weg, (jetzt)

a
 samt ihm hineinzukommen, 

als nur den Petrus und den Johannes und den Jakobus“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Als er aber (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 
h
in das Haus hineingekommen war, 

ließ er (de facto)
a
 nicht, ja aber nicht einen da weg, (jetzt)

a
 samt ihm hineinzukommen, 

als nur den Petrus und den Jakobus und den Johannes“ 

 

1
Als 

 
1
er 

 
1
(de facto)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1h

in 

 
1
das 

 
1
Haus 

 
1
gekommen 

 
1
war, 

 
1
ließ 

 
1
er 

 
1
(de facto)

a 

 
1
aber 

 
1
nicht 

 
1
einen 

 
1
da 

 
1
weg, 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
samt 

 
1
ihm 

 
1
hineinzukommen, 

 
1
als 

 
1
nur 

 
1
den 

 
1
Petrus 

 
1
und 

 
3
den 

 
1
Jakobus 

 
1
und 

 
1
den 

 
1
Johannes 

 
und 

 
den 

 
Vater 

 
der 

 
Maid 

 
und 

 
die 

 
Mutter. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 17.1 
Mar 9.2 

Luk 9.28 
 

Mat 26.37 
Mar 14.33 

(Luk 22.39) 
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52.)  52.) 
3 p pl ipe  

e;klaion de. 
Schluchzten sie aber 

 
aj no ma pl  

pa,ntej kai. 
alle und 

 
3 p pl ipe md/ps 

evko,ptonto 

sich an die Brust hauten sie 
individuell wehklagten sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
zum sich an die Brusthauen veranlaßt wurden sie 

zum Wehklagen veranlaßt wurden sie 
 

prp ak 3 p ak ma 

 auvth,n 
auf zu sie. 

um  
 

no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
 3 p a2 ig  

de. ei=pen  
aber (jetzt) sagte er : 

 
 2 p pl pr i!  

mh. klai,ete  
Nicht schluchzet ihr !, 

 
a, B, C  

|ouv ga.r| 
|nicht denn| 

 
[A, R] 3 p a2 ig 

@ouvk# avp&e,qanen 
[nicht] (jetzt) weg-ertotetet ist sie 

 (jetzt) weg-zu Tode gekommen ist sie, 
 

 3 p pr 

avlla. kaq&eu,dei 
etwas anderes ist bestimmt herab-rastet sie 

sondern allbezüglich-rastet sie. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben („denn“ fehlt): 

„sie ist (jetzt)
a
 nicht weg zu Tode gekommen,“ 

 
53.)  53.) 

 3 p pl ipe 

kai. kat&ege,lwn 
Und in Herabsetzung-freudestrahlend glänzten sie 

 herabsetzend-lachten sie 
 verlachten sie 

 
3 p gn ma  

auvtou/  
seiner weil 

ihn,  
 

 pt def pe no ma pl 

 eivdo,tej 
waren sie Gewahrende 

 Wahrnehmende, 
 

 3 p a2 kt 

o[ti avp&e,qanen 

daß (de facto) weg-ertotet war sie 
 (de facto) weg-zu Tode gekommen war sie. 

 

 

Es 

schluchzten 

aber 

alle 

und 

wehklagten 

auf 

sie 

zu. 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(jetzt)
a
: 

Schluchzet 

nicht!, 

1
denn 

1
sie 

1
ist 

1
(jetzt)

a
 

1
nicht 

1
weg 

1
zu 

1
Tode 

1
gekommen, 

sondern 

sie 

rastet 

allbezüglich. 

 

Und 

sie 

verlachten 

ihn, 

weil 

sie 

Wahrnehmende 

waren, 

daß 

sie 

(de facto)
a
 

weg 

zu 

Tode 

gekommen 

war. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 20.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 8.42 
 

Joh 11.11+14 
 

Mat 25.5 
 

Luk 22.46 
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54.)  54.) 
3 p no ma  

auvto.j de. 
Er aber, 

 
[A, C, R: pt a2 no ma ig 

 @evk&balw.n 
[als (jetzt) Hinaus-Getriebenhabender 

 [(jetzt) Hinaus-Geworfenhabender] 
 

 av 

 e;xw 
nach draußen 

 
aj no ma pl]  

pa,ntaj kai.# 
alle und] 

 
  

  
als sie 

 
pt a1 no ma ig prp gn 

krath,saj  
(jetzt) Gehaltenhabender gebiets 

 
 gn fe 

th/j ceiro.j 
der Hand, 

 
3 p gn fe 3 p a1 ig 

auvth/j evfw,nhsen 

ihrer, (jetzt) die Stimme erschallen ließ er 
 (jetzt) Ruf ertönen ließ er 

 
 pt pr no ma 

 le,gwn 

als Wortender 
 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 vo 

  
: Du, 

 
 vo fe 

 h̀ 
als die 

 
vo fe a, B, C: 2 p pr i! 

pai/j |e;geire| 
zu Verletzenden |dich erwecken lasse du| 

Maid, |dich wachmachen lasse du| 
 |dich aufrichte du| 

 
[A, R: 2 pr i! md/ps 2 pr i! md/ps (Zustand) 

@evgei,rou#  
[dich erwecken lasse du erweckt sei du 

[dich wachmachen lasse du wachgemacht sei du 
[dich aufrichte du aufgerichtet sei du 

 
2 pr i! md/ps (Vorgang)  

  
erweckt werde du] ! 

wachgemacht werde du]  
aufgerichtet werde du]  

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Er aber, nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 alle nach draußen hinausgetrieben hatte, 

und als er sie (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 gebiets ihrer 

d
 Hand gehalten hatte, 

ließ er (jetzt)
a
 die Stimme erschallen, 

indem er (wie folgt)
pt

 die Worte gebrauchte: 
Du, als die Maid, Richte dich auf!“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Er aber, nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 alle nach draußen hinausgetrieben hatte, 

und als er sie (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 gebiets ihrer 

d
 Hand gehalten hatte, 

ließ er (jetzt)
a
 die Stimme erschallen, 

indem er (wie folgt)
pt

 die Worte gebrauchte: 
Du, als die Maid, Richte dich auf!“ 

 

1
Er 

 
1
aber, 

 
1
als 

 
1
er 

 
1
sie 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(in der Folge)

pt 

 
1
gebiets 

 
1
ihrer 

d
 Hand 

 
1
gehalten 

 
1
hatte, 

 
1
ließ 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
die 

 
1
Stimme 

 
1
erschallen, 

 
1
indem 

 
1
er 

 
1
(wie folgt)

pt 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
gebrauchte: 

 
1
Du, 

 
1
als 

 
1
die 

 
1
Maid, 

 
1
Richte 

 
1
dich 

 
1
auf! 

 
 
 
 

Mar 5.40 
Apg 9.40 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.15 
Mat 19.13 
Mar 1.31 

Mar 10.13 
Mar 7.32 
Mar 6.5 

Luk 4.40 
Luk 13.13 
Apg 6.6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 7.14 
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55.)  55.) 
 3 p a1 kt 

kai. evp&e,streyen 
Und (de facto) sich allgebiets-wandte er 

 (de facto) sich daraufhin-wandte er 
 (de facto) allgebiets-zurückkehrte er 
 (de facto) daraufhin-zurückkehrte er 

 
 no ne 

to. pneu/ma 
der Geist, 
die Atmung 

 
3 p gn fe [a1, A, B, C, R: 

auvth/j @kai. 
ihrerseits [und 

ihre,  

 
3 p a2 kt av] 

avn&e,sth para&crh/ma# 
(de facto) hinauf-stand sie für den Gebrauch

2
-unmittelbar

1
 danach] 

[(de facto) auf-stand sie als Gebrauchsgut
2
-unmittelbar

1
 danach] 

 [für den Verbrauch
2
-unmittelbar

1
 danach] 

 [unmittelbar danach] 

 
 3 p a1 ig 

kai. d&ie,taxen 

und (jetzt) durchdringlich-anordnete er 

 
 prp dt 

  
daß {zuorts} 

 
3 p dt fe if a1 ps ig 

auvth/| doqh/nai 
ihr (jetzt) gegeben zu werden 

 
if a2 kt  

fagei/n  
(de facto) zu essen hat es. 

 
56.)  56.) 

 

kai. 
Und 

 
3 p pl a2 ig 

evx&e,sthsan 

(jetzt) sich aus-ständigten sie 
(jetzt) aus-dem normalen Bewußtseinszustand kamen sie 

(jetzt) sich entsetzten sie 
(jetzt) in Ek-Stase kamen sie 

 
 no ma pl 

oi ̀ gonei/j 
die gemeinsam Werdenmachenden 

 denen Gewordenes 
 Eltern, 

 
3 p gn ma no ma 

auvth/j o ̀
ihrerseits Der 

ihre.  

 
  

 de. 
Angesprochene aber 

 
3 p a1 ig 3 p pl dt ma 

par&h,ggeilen auvtoi/j 
(jetzt) seinerseits-Kunde gab er ihnen 
(jetzt) unmittelbar-Kunde gab er  

(jetzt) Anweisung gab er  

 
pn dt ma if a2 kt 

mh&d&eni. eivpei/n 
nicht-aber-einem (de facto) zu sagen 

 
 pt pe ak ne dp 

to. gegono,j 
das Gewordenseiende 

 Geschehenseiende. 
 sich Entwickelthabende 

 

 
Und 

ihr 
d
 Geist 

kehrte 

(de facto)
a
 

daraufhin 

zurück, 

[und 

unmittelbar 

danach 

stand 

sie 

(de facto)
a
 

auf,] 

und 

er 

ordnete 

(jetzt)
a
 

durchdringlich 

an, 

daß 

ihr 

{zuorts} 

(jetzt)
a
 

(de facto)
a
 

zu 

essen 

gegeben 

zu 

werden 

hat. 

 

Und 

ihre 
d
 Eltern 

kamen 

(jetzt)
a
 

aus 

dem 

normalen 

Bewußtseinszustand. 

Der 

Angesprochene 

aber 

gab 

ihnen 

(jetzt)
a
 

Anweisung, 

nicht 

aber 

einem 

(de facto)
a
 

das, 

was 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

geschehen 

war, 

zu 

sagen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 17.22 
2 Kön 4.35 

Apg 9.40+41 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.4 
Mar 1.44 
Luk 5.14 

 
Mar 7.36 

 


